
Jahrgang 40 Freitag, den 5. November 2021 Nummer 44

Terminbuchung
Bitte vereinbaren Sie einen Termin  
für Ihren Besuch im Rathaus
Für folgende Bereiche können Sie Online oder am Terminal 
einen Termin buchen:
- Meldeamt
- Passamt
Wahlamt (Abholung von zuvor bestellten Unterlagen)
Die Buchung können Sie unter  
https://baunach.communicetime.de/ vornehmen.
Ein Termin, insbesondere über communicetime vereinbart, 
ermöglicht eine schnellere und effizientere Abarbeitung von 
Anliegen. Vielen Dank!

INFORMATIONEN FÜR DEN 
RATHAUSBESUCH

Vereinbaren Sie vorab einen Termin mit Ihrem 
Sachbearbeiter!
Im Bereich Einwohnermelde- und Passamt 
benötigen Sie einen Termin über https://bau-
nach.communicetime.de/

Ohne Termin können wir Sie nicht bedienen.

Verhaltensregeln im Rathaus

- Tragen Sie eine medizinische Maske
- Zutritt nur für Einzelpersonen!

- Halten Sie mind. 1,5 m Abstand!
- Folgen Sie den Anweisungen  
  unserer Mitarbeiter!
Vielen Dank!

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei OHNE VORWAHL
--
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende  ................................... 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  ............................................ 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  ............................ 18:00 - 20:00 Uhr
--
Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Apothekenbereitschaftsdienst
Fr 05.11.2021 St. Hedwig-Apotheke, Am ZOB,

Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real,
Emil-Kemmer-Str. 2, Hallstadt
Tel. 0951/1339191

Sa 06.11.2021 Medicon-Apotheke, Pödeldorfer Str. 142,
Bamberg Tel. 0951/5107700
St. Peter u. Paul-Apotheke,
Breitengüßbacher-Str.46, Kemmern
Tel. 09544 / 4895

So 07.11.2021 Linden-Apotheke, Siechenstr. 47,
Bamberg, Tel. 0951 / 62810
Apotheke am Rathaus, Pickelsgasse 1,
Hirschaid, Tel. 09543 /85067

Mo 08.11.2021 Vita-Apotheke,Promenade2, Bamberg,
Tel. 0951 / 22797
Glocken-Apotheke, Forchheimer Str. 47,
Strullendorf Tel. 09543 / 820000

Di 09.11.2021 Hainapotheke OHG, Hainstr. 3,
Bamberg, Tel. 0951 / 981360
Vitale Apotheke im Ertl,
Emil-Kemmer-Str. 19, Hallstadt
Tel. 0951/70007220

Mi 10.11.2021 Franken-Apotheke, Zollnerstr. 68,
Bamberg, Tel. 0951 / 32036
Markt Apotheke, Hauptstr.1,
Bischberg, Tel. 0951 / 61718 
                                      Fortsetzung Seite 2

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ab 2021 ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006



Baunach - 2 - Nr. 44/21

Do 11.11.2021 Franz-Ludwig-Apotheke,
Franz-Ludwig-Str. 14a, Bamberg
Tel. 0951 / 200067
Bären-Apotheke, Pfr.-Berger-Str. 4,
96114 Hirschaid/Sassanfahrt
Tel. 09543/442955

Fr 12.11.2021 Stadt-Apotheke, Baunach,
Tel. 09544 / 1555

2581 Stimmen für Volksbegehren 
im Landkreis Bamberg
2,22 Prozent der Stimmberechtigten im Landkreis Bamberg tra-
gen sich in die Listen für das Volksbegehren für eine Auflösung 
des Landtages ein
Bamberg - 2581 von 116.339 Stimmberechtigten haben sich im 
Landkreis Bamberg in die Listen für das Volksbegehren „Abbe-
rufung des Landtages“ eingetragen. Das entspricht 2,22 Pro-
zent der Abstimmberechtigten. Eine dreistellige Zahl von Befür-
wortern gab es in elf von 36 Landkreisgemeinden.
Für die Verwaltungsgemeinschaft Baunach haben sich fol-
gende Stimmberechtigte eingetragen:

Baunach

Stimmberechtigte Eintragungen Ungültige
3.168 69 0

Reckendorf

Stimmberechtigte Eintragungen Ungültige
1.601 16 0

Lauter

Stimmberechtigte Eintragungen Ungültige
915 9 0

Gerach

Stimmberechtigte Eintragungen Ungültige
781 12 0

Die Zahlen aller Gemeinden im Landkreis Bamberg finden Sie 
auf unserer Internetseite www.vg-baunach.de
Ansprechpartner Fr. Bayerlein
Wahlamt VG Baunach

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 
18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 13)   - 17
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Leiter Hauptamt
Herr Lavinger (1. OG, Zimmer 17)   - 15
d.lavinger@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Kuhn (1. OG, Zimmer 15)   - 14
n.kuhn@vg-baunach.de
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Trütschel (1. OG, Zimmer 16)   - 46
s.truetschel@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 20)   - 25
h.schmitt@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Albrecht (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, v.albrecht@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 7)   - 11
h.guetlein@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
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Discobus
Aufruf an alle Jugendlichen und alle jungen 
Erwachsenen in der VG Baunach:
Nutzt den Discobus der VG Baunach, damit er eine Chance 
für eine künftige Saison hat!!!
Der Discobus fährt jeweils samstags durch das Busunterneh-
men Hümmer zum Tanzcenter Kaiser in Unterpreppach. Die 
Hin- und Rückfahrkarte kostet 6 €; die einfache Rückfahrt 3 €. 
Pro Fahrkarte gibt es im Tanzcenter Kaiser Getränke im Wert 
von 3,50 €. Eine Rückfahrt gibt es um 0.00 Uhr (nach Rück-
frage im Bus bei der Hinfahrt) sowie um 3.00 Uhr.
Der VG-Baunach-Discobus wird von der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach, also von der Stadt Baunach und von den 
Gemeinden Reckendorf, Lauter und Gerach mit finanziert. Er ist 
eine freiwillige Einrichtung. Leider ist in der letzten Zeit die Zahl 
der Mitfahrer stark zurückgegangen. Nur wenn die Nutzung 
entsprechend groß ist und die für die beteiligten Kommunen 
verbleibenden Kosten in angemessener Höhe bleiben, kann 
von den verantwortlichen Gremien eine Zustimmung für eine 
künftige Saison erfolgen.
Deshalb: Nutzt den VG-Baunach-Discobus, damit er zukünftig 
weiterhin fährt!

 

 
 

Ort Haltestelle Hinfahrt-Zeit 1.Rückfahrt 2. Rückfahrt         
Stettfeld Ortsmitte           20.25 Uhr ca. 1.13 Uhr ca. 4.13 Uhr 
Staffelbach  Ortsmitte 20.30 ca. 1.08 ca. 4.08 
Unterhaid    Ortsmitte 20.35 ca. 1.03 ca. 4.03 
Oberhaid     Br. Wagner 20.40 ca. 1.00 ca. 4.00 
Appendorf SBH 21.11 0.39 3.39 
Lauter SBH 21.14 0.36 3.36 
Deusdorf SBH 21.17 0.33 3.33 
Leppelsdorf SBH 21.20 0.32 3.32 
Priegendorf SBH 21.24 0.30 3.30 
Dorgendorf SBH 21.26 0.28 3.28 
Baunach Raiffeisenbank 21.30 0.25 3.25 
Reckenneusig SBH 21.40 0.22 3.22 
Reckendorf Ortsmitte 21.43 0.19 3.19 
Gerach SBH Festplatz 21.48 0.14 3.14 
Laimbach SBH 21.53 0.11 3.11 
Unterpreppach Tanzcenter K 22.05 0.00 3.00 

 SBH = Schulbushaltestelle   
Hinweis: Wegen Vollsperrung in Oberhaid wird die Hinfahrt-Zeit lt. Fahrplan vorverlegt   
und die Rückkunfts-Zeit verzögert. 
 

Hin- und Rückfahrkarte: 6,- €;   einfache Rückfahrt: 3,- € 
Hin- & Rückfahrt mit Verzehrgutschein 3.50 € (einzulösen im Tanzcenter Kaiser)  

 
Achtung: Keine Fahrten am 30.10. (dafür am 31.10.) und am 25.12.2021; 
       sowie am 01.01. und 26.02.2022 !!! 
 
Die aktuellen Bands und DJ’s sind im Internet zu finden unter www.u-night.de  

Verstärktes Anrufaufkommen 
im Gesundheitsamt
Bamberg - Der Fachbereich Gesundheitswesen am Landrat-
samt Bamberg verzeichnet aktuell stark gestiegenes Anrufauf-
kommen. Da viele Anrufe sich um die richtige Verhaltensweise 
bei einem positiven Selbst- oder Schnelltest drehen, kommen 
hier allgemeine Tipps zum richtigen Verhalten:
Bei einem positiven Selbst- oder Schnelltestergebnis sollte 
der erste Schritt die Kontaktaufnahme zu Ihrem Hausarzt sein, 

um einen Termin für einen PCR-Test zu vereinbaren. Bis zum 
Ergebnis der PCR-Testung begeben Sie sich bitte in Quaran-
täne. Dies bedeutet, dass Sie die eigene Wohnung nicht mehr 
verlassen und auch die Kontakte zu Ihren Haushaltsangehöri-
gen so weit wie möglich einschränken.
Melden Sie sich zudem bitte beim Gesundheitsamt Bamberg 
per Mail unter corona@lra-ba.bayern.de und teilen Sie uns 
folgende Informationen mit: Ihre Telefon- oder Handynummer 
und die Angabe darüber, ob ein PCR Test vereinbart worden 
ist. Gerne können Sie uns auch weitere Angaben, z.B. Ihren 
Testgrund und/oder Ihr aktuelles Befinden, etc. mitteilen. Die 
Kolleg*innen werden sich dann zeitnah, spätestens innerhalb 
von 24 Stunden, mit Ihnen in Verbindung setzen, die Mailad-
resse wird täglich (auch am Wochenende) abgerufen. Weitere 
Informationen finden Sie unter http://ikiss.lra-ba.bayern.de/
Leben/Gesundheit-und-Soziales/Corona-Virus/

Öffnungszeiten des Hallenbads Baunach
Das Hallenbad Baunach hat   
ab Montag, dem 06.09.21  
wie folgt geöffnet:

Montag 18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr

Die aktuellen Abstands- und Hygiene-Regeln gelten. Bei 
Überschreitung einer Inzidenz von über 35 gilt zusätzlich die 
3-G-Regel.

Jetzt zur Grippeschutzimpfung!
„Schützen Sie sich jetzt mit einer Impfung wirksam gegen die 
im Herbst und Winter kursierenden Grippeviren!“ ruft die Lei-
terin des Fachbereiches Gesundheitswesens im Landratsamt, 
Frau Dr. Paulmann zusammen mit dem Vorsitzenden des Ärzt-
lichen Kreisverbandes Bamberg, Dr. med. Diruf auf. Insbe-
sondere Menschen ab 60 Jahren, Schwangere, Menschen mit 
chronischen Erkrankungen, das medizinische und das Per-
sonal in der Pflege sollten der Grippe zuvorkommen und sich 
impfen lassen.
Hintergrund des Aufrufs ist die Befürchtung, dass eine Grippe-
welle das Gesundheitssystem zusätzlich zur vierten Corona-
Welle lahmlegen könnte. Fast genauso wichtig wie die Corona-
Impfung ist dieses Jahr deshalb die Grippeschutzimpfung.
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Freitag: 
Offener Treff Lauter (ab 9 Jahren) – Schulstraße 9 
15:00 – 17:00 Uhr
Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) – Kindergartenweg 3 
18:00 – 20:00 Uhr
Es gelten die 3G-Regeln sowie Maskenpflicht bei Bewegung 
und Unterschreitung der 1,5m Abstand!

ALLRAD – Offene Werkstatt am 13.11.2021 – Lasst euer Fahrrad 
kostenlos reparieren!

Ihr wollt einen der Zeitslots? Na dann auf geht´s, schreibt 
eine Nachricht per Whatsapp an Christian Schmidt/Chris 2 
(015158157974), der endlich aus der Elternzeit wieder da ist! 
Sagt ihm, welches der oben aufgeführten Probleme euer Bike 
hat und bringt es am Samstag, den 13.11. zur vereinbarten Zeit 
zur Firma Messingschlager, Haßbergstraße 45 in Baunach! 
Dort machen die Profis euer Rad mit euch zusammen wieder 
fit!
Für Getränke und Verpflegung wird an dem Tag auch gesorgt!
Wichtig: Andere Probleme, als die oben genannten können lei-
der im Rahmen der Offenen Werkstatt nicht repariert werden. 
Und die Offene Werkstatt ist nur für Kinder und Jugendliche 
gedacht. Erwachsene/Eltern bringen ihr Fahrrad bitte regulär 
zur Reparatur ;)
Falls ihr Fragen zu unseren Angeboten oder Treffs habt, meldet 
euch einfach bei Chris 1 via WhatsApp (0173 5745604), Ins-
tagram (@jamvgbaunach) oder Facebook (JAM VG Baunach).
Schöne Ferien!Liebe Grüße,von euren Chrisses
gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Die Grippe wird durch Influenzaviren ausgelöst. Durch die 
Coronavirus-Schutzmaßnahmen fiel die Grippewelle 2020/21 
weltweit so gut wie aus, die Influenzaviren wurden erfolgreich 
eingedämmt. 
Unser Immunsystem könnte in diesem Winter dadurch weniger 
gut auf die zirkulierenden Grippeviren vorbereitet sein. Deshalb 
gilt: Den besten Schutz vor einer Erkrankung mit der Influenza 
bietet eine rechtzeitige Impfung!

DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner:
Christian Schmidt (in Elternzeit)
M.A. Erziehungs- und  
Bildungswissenschaften
Jugendpflege
Telefon: 01515 8157974
E-Mail: christian.schmidt@iso-ev.de

Christopher Blenk
lfd. Pädagogik B.A.
Jugendarbeit
Telefon: 0173 5745604
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de

JAM weiterhin auch online:  
@jamvgbaunach & via WhatsApp

Öffnungszeiten der Jugendtreffs nach den Herbstferien:
Mittwoch: 
Jugendtreff Reckendorf (ab. 5 Klasse) – Ziegelgasse 12 
17 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 
Offener Treff Baunach (ab 2.Klasse) – Zentweg 7 
17:00 – 19:00 Uhr

Volkstrauertag 2021
Am Sonntag, 14. November 2021 wird in der Bundesrepub-
lik Deutschland der Volkstrauertag begangen. Wir wollen uns 
an diesem Tag in allen Friedhöfen der Stadt Baunach unserer 
Gefallenen aus den beiden Weltkriegen erinnern. Die Gedenk-
feiern für die gefallenen und vermissten Soldaten finden statt:
Baunach: Nach dem um 09.00 Uhr stattfindenden Gottesdienst 
– Fußmarsch vom Marktplatz zum Friedhof
Priegendorf: 09.30 Uhr – direkt am Friedhof
Dorgendorf: 10.15 Uhr – direkt am Friedhof

Reckenneusig: 11.00 Uhr – direkt am Friedhof
Die Vereine und die Bevölkerung sind herzlich eingeladen, an 
diesem Gedenken teilzunehmen.

Deutsche Post AG –  
Änderungen im Filialnetz
Die Deutsche Post AG teilt mit, dass die Filiale in der Bahnhof-
straße 32 mit Ablauf des 31.12.2021 geschlossen wird.
Dafür wird am 16.11.2021 eine neue Filiale im „REWE Smith 
oHG“, Haßbergstraße 40, 96148 Baunach eröffnet.
Diese neue Filiale hat folgende Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 6:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstag: 7:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Die kundenfreundliche Versorgung der Bürgerinnen und Bürger 
in Baunach bleibt damit weiterhin in vollem Umfang gewährleistet.



Baunach - 5 - Nr. 44/21

4 Mögliche gemeinsame Anschaffung einer mobilen Klär-
schlammpresse für die vier Kläranlagen in der VG Bau-
nach, Information sowie Entscheidung zum weiteren Vor-
gehen

5 Antrag Vereinspauschale 2020 ASV Reckendorf, 
gemeindlicher Zuschuss

6 Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Öffentliche Sitzung des  
Bau- und Umweltausschusses
Am Mittwoch, 24.11.2021 um 18.00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses des Gemeinderates 
statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 11.11.2021 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach oder im Rathaus Reckendorf eingehen.

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Reckendorfer Gruppe
Ab 1. November 2021 ist das Büro des Zweckverbandes 
zur Wasserversorung der Reckendorfer Gruppe im Rathaus 
Reckendorf wie folgt besetzt:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:00 Uhr - 11:00 Uhr
Freitags ist das Büro im Rathaus Reckendorf nicht besetzt, 
aber telefonisch erreichbar von 8:00 Uhr - 11:00 Uhr unter 
0151-67748665.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats Reckendorf  
am 14.04.2021
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Bekanntgabe Geburtstage
1.2. Kurzbericht - Informationen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung
1.3. Kurzbericht - KDK Vorstellung im Mai
1.4. Kurzbericht - Corona-Test-Zentrum
1.5. Kurzbericht - Wohnungen im Rathaus
1.6. Kurzbericht - Gemeinschaftsunterkunft
1.7. Kurzbericht - Jüdisches Leben in Deutschland
1.8. Kurzbericht - Osterbrunnenschmuc
1.9. Kurzbericht - Friedhofswasser
1.10. Kurzbericht - Neubestellung Feldgeschworene
2. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und 

Anerkennung der Jahresrechnung 2019
3. Beratung und Beschlussfassung über den Haus-

haltsplan 2021 mit Finanzplan 2020-2024
4. Wirtschaftliche Beteiligung - Gründung der REGe 

mbH (Reckendorfer EnergieGesellschaft mbH)
5. Bebauungsplan „Solarpark“ zur Ausweisung eines 

sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestimmung 
Sonnenenergie-Nutzung; Aufstellungsbeschluss

6. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer Aufhebungs-
satzung der Veränderungssperre auf den Flurstücken 
282, 282/2, 282/3 und 287 Gem. Reckendorf sowie 
der Verlängerung der Veränderungssperre auf den 
Flurstücken 282, 282/2 und 282/3 Gem. Reckendorf

7. Gemeindliches Ortsrecht – Entscheidung über die 
mögliche Fortschreibung der Gestaltungs- und Erhal-
tungssatzung auf Basis des Kommunales Denkmal-
konzeptes

8. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass „Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“

9. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass Sanierungssatzung 
mit Abgrenzung des Sanierungsgebietes

Öffentliche Sitzung des  
Bau- und Umweltausschusses Baunach
Am Dienstag, 09.11.2021, findet abends um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Baunach eine öffentliche Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses Baunach statt. Es ergeht herzli-
che Einladung.
Tagesordnung:

1 Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1 Antrag auf Baugenehmigung (B 2021/14) zum Neubau 

eines Zweifamilienhauses mit Garage und Boarding-
wohnung auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 1440 der 
Gemarkung Baunach, Georg-Jäger-Straße 15

1.2 Nachtrag - Antrag auf Baugenehmiung (B 2021/40) zum 
Anbau am bestehenden Wohnhaus auf dem Grundstück 
mit der Fl.Nr. 165/27 der Gemarkung Dorgendorf, Im Tal 2

1.3 Antrag auf Baugenehmigung (B 2021/48) zum Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 165 der Gemarkung Dorgen-
dorf, Im Tal 12

1.4 Antrag auf Baugenehmigung (B 2021/49) zur Errichtung 
einer landwirtschaftl. Holzlagerhalle auf dem Grund-
stück mit der Fl.Nr. 87 der Gemarkung Dorgendorf, Der 
Baunach Weg

1.5 Antrag auf Baugenehmigung (B 2021/50) zum Neubau 
eines Einfamilienhaus mit Garage auf dem Grundstück 
mit der Fl.Nr. 1450/36 der Gemarkung Baunach, Pfarrer-
Hablitz-Weg 5

1.6 Antrag auf Baugenehmigung (B 2021/51) zum Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport auf 
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 1437 der Gemarkung 
Baunach, Georg-Jäger-Straße 22

2 Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden

3 Behandlung von Tagesordnungspunkten, die vom Stadt-
rat verwiesen wurden

4 Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten:
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Reckendorf
Am Mittwoch, 10.11.2021, findet abends um 18:00 Uhr im 
Haus der Kultur eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Reckendorf statt. Es ergeht herzliche Einladung
Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Bedarfsmeldung Städtebauförderung 2022
3 Aufhebung des Bebauungsplanes „Am südwestlichen 

Ortsrand“, Auswertung der frühzeitigen Beteiligung 
gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB, Billigung des Entwurfes 
und Beschluss zur öffentlichen Auslegung



Baunach - 6 - Nr. 44/21

1.6. Kurzbericht - Gemeinschaftsunterkunft

Die Gemeinschaftsunterkunft im Schwarzen Adler soll 
geschlossen werden. Hierüber wurde die Gemeinde in der Kar-
woche aus den Reihen des Asylhilfekreises informiert. Genaue-
res ist noch nicht bekannt.
Der Mietvertrag für die Schulungsräume und die Kleiderkam-
mer wurden gekündigt.
Hier werden dann wieder Gewerberäume frei sein.

1.7. Kurzbericht - Jüdisches Leben in Deutschland

Der Förderbescheid für das Projekt Jüdisches Leben in 
Deutschland ist eingegangen.
Die Auftaktveranstaltung zum Projekt wird durch die VHS Bam-
berg-Land am 25.04.2021 um 11.00 Uhr online stattfinden.

1.8. Kurzbericht - Osterbrunnenschmuck

Dank für das Schmücken der Osterbrunnen geht an den OKR 
Reckendorf, namentlich Herrn Erwin Wahl mit Familie, sowie an 
Frau Elke Schad und die Landpiraten für den Osterbrunnen in 
Laimbach.

1.9. Kurzbericht - Friedhofswasser

Das Wasser auf den Friedhöfen wird nach der Frostperiode 
angestellt. Der derzeitige Nachtfrost würde die Kugelhähne 
zerstören.

1.10. Kurzbericht - Neubestellung Feldgeschworene

Durch den Tod von Josef Wahl ist eine Nachbesetzung der 
Feldgeschworenen notwendig geworden. Neues Mitglied ist 
Herr Erwin Wahl. Neuer Stellvertretender Obmann ist Markus 
Höfler. Obmann bleibt sein Vater Konrad Höfler.

2. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und 
Anerkennung der Jahresrechnung 2019

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten mit der Sitzungs-
ladung die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 24.11.2020 sowie den 
Rechenschaftsbericht. Die Jahresrechnung 2019 wurde im 
Gremieninformationssystem online gestellt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinde-
rat die Feststellung des Jahresergebnisses 2019 und die Ent-
lastung der Verwaltung.
Information in bzw. aus der Sitzung:
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses gab sei-
nen Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2019 ab und 
empfahl abschließend die Feststellung des Jahresrechnungs-
ergebnisses.
Einzelne Fragen des Gremiums wurden beantwortet.
Beschluss: 14 : 1
Der Gemeinderat beschließt, die Jahresrechnung 2019 auf-
grund der örtlichen Prüfung mit folgenden Ergebnissen festzu-
stellen:
Die Haushaltsrechnung des Haushaltsjahres 2019 schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.534.434,04 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  2.065.011,56 €
ab. Als Jahresabschlussbuchung konnte der Allgemeinen 
Rücklage ein Betrag von 944.734,86 € zugeführt werden. Die-
ser Betrag steht im Haushaltsjahr 2020 wieder zur Verfügung.
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt.
Beschluss:   14 : 0
(Hinweis: Ersten Bürgermeister Deinlein nahm wegen persön-
licher Beteiligung als Leiter der Verwaltung nicht an Beratung 
und Abstimmung teil)
Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der Jahresrech-
nung 2019 gem. Art. 102 Abs. 3 GO.

3. Beratung und Beschlussfassung über den Haus-
haltsplan 2021 mit Finanzplan 2020-2024

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Mitglieder des Gemeinderates erhalten mit der Sitzungsla-
dung den Vorbericht zum Haushaltsplan 2021 mit Anlagen.

10. Freiwillige Feuerwehr Reckendorf, Zuschussantrag 
für aktive Jugendarbeit für den Zeitraum 01.01.2021 
bis 31.12.2021

11. Gewährung eines Kulturförderzuschusses an den 
Gesangverein Sängerlust 2021

12. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
12.1. Sonstiges - Blühflächen
12.2. Sonstiges - Kneippbecken
12.3. Sonstiges - Veröffentlichung Protokolle
12.4. Sonstiges - Obstbäume
12.5. Sonstiges - Novelle der Gemeindeordnung
12.6. Sonstiges - Kneippbecken
12.7. Sonstiges - Radwegebau
12.8. Sonstiges - Hydrantenbeschilderung
12.9. Sonstiges - Stadtradeln
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
07.04.2021 geladen.
Mit der Sitzungsladung und der Tagesordnung bestand Einver-
ständnis. Es wurde jedoch durch das Gemeinderatsmitglied 
Bernhard Müller der Antrag gestellt, die Tagesordnungspunkte 
5 und 4 zu tauschen.
Der Antrag wurde mit 5 (Ja) zu 10 (Nein) Stimmen abgelehnt.
Gegen die Niederschrift der Gemeinderatssitzungen vom 
16.12.2019 und 10.02.2021 wurden keine Einwendungen erho-
ben. Diese gelten somit als genehmigt und anerkannt.
Zu der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 13.01.2021 
wurde darauf hingewiesen, dass bei den Abstimmungen 
jeweils eine Stimme zu viel festgehalten worden ist. Mit der 
Maßgabe der Berichtigung gilt diese auch als genehmigt und 
anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein berichtet zu folgenden 
Themen:

1.1. Kurzbericht - Bekanntgabe Geburtstage

Bekanntgabe der Geburtstage von Gemeinderatsmitgliedern in 
den letzten Wochen.

1.2. Kurzbericht - Informationen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung

In der letzten nichtöffentlichen Sitzung erfolgten drei Vergaben:

- Errichtung von Urnengräbern
- Sanierung von Flurwegen durch die Aufschotterung, FlNrn. 

1480 und 1501 Gemarkung Reckendorf
- Durchlass Metzgersbrünnlein

1.3. Kurzbericht - KDK Vorstellung im Mai

Das kommunale Denkmalpflegekonzept (KDK) konnte in dieser 
Sitzung leider nicht behandelt werden. Das Konzept soll daher 
im Mai vorgestellt und beraten werden.

1.4. Kurzbericht - Corona-Test-Zentrum

Das Corona-Testzentrum im Rathaus wird gut angenommen. 
Bürgermeister Deinlein dankt allen freiwilligen Testhelfern.
Aktuell wird am Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr sowie am 
Sonntag von 13.00 bis 16.00 Uhr getestet.
Aktuell sollen die Testzeiten ausgeweitet werden. Hierzu sind 
weitere freiwillige Helfer notwendig. Weitere Testzeiten werden 
dann entsprechend der verfügbaren Kapazität nach Rückspra-
che mit dem Testteam bekannt gegeben.
Die Testhelfer aus Reckendorf wollen bisher kein Geld. Die 
Gemeinde wird sich jedoch erkenntlich zeigen. Bürgermeister 
Deinlein wird sich mit den Helfern besprechen.

1.5. Kurzbericht - Wohnungen im Rathaus

Die Umbauarbeiten im Rathaus sind abgeschlossen und die 
Mieter sind eingezogen.
Die Kosten des Umbaus haben sich bisher auf rund 131.500 
Euro belaufen. Einzelne Schlussrechnungen stehen noch aus.
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Die Fl.Nr. 500 wurde vom Ausschuss aus der Flächenmeldung 
herausgenommen.
Bürgermeister Deinlein stimmt dem zu und wird beim 
Beschluss diese Fl.Nr. nicht berücksichtigen.
In der anschließenden Diskussion wurde auch eine mögliche 
Beteiligung von drei Gemeinderatsmitgliedern besprochen. 
Während der Diskussion hat die Verwaltung die persönliche 
Beteiligung geprüft. Grundsätzlich bedarf es einer konkreten 
persönlichen Beteiligung nach Art. 49 BayVwVfG. Bei einer 
Beschlussfassung, bei der nur ein Gruppeninteresse betrof-
fen ist, ist dies nicht der Fall. Eine Ausnahme stellt der Art. 10 
BauGB dar. Hierbei handelt es sich den Erlass eines Bebau-
ungsplanes. Der zur Abstimmung stehende Beschluss ist 
jedoch „nur“ ein Aufstellungsbeschluss der am Ende des Ver-
fahrens in einen solchen Bebauungsplan mündet. Eine per-
sönliche Beteiligung ist daher nach Auffassung der Verwaltung 
heute nicht gegeben. Sollte die erste rechtliche Einschätzung 
nicht zutreffend sein, wäre der Beschluss nur dann zu bean-
standen, wenn der Fehler erheblich ist, also mit weniger als drei 
Stimmen Unterschied entschieden werden würde. Die Verwal-
tung bittet darum, dass künftig vorab, also mindestens ein bis 
zwei Tage vorher mögliche persönliche Beteiligungen bei der 
Verwaltung gemeldet werden, damit diese dies entsprechend 
im Vorfeld prüfen kann.
Erster Bürgermeister Deinlein unterbricht nach der Abstim-
mung um 19.58 Uhr die Sitzung zum Lüften.
Erster Bürgermeister Deinlein setzt die Sitzung um 20.06 Uhr fort.
Beschluss: 11 : 4
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark“ auf den Grund-
stücken mit folgenden Flurnummern (jeweils vollflächig).
In der Gemarkung Reckendorf:
Fl.Nrn. 636, 642, 643, 644, 648, 650, 652, 653, 654, 655, 744, 
745, 746, 747, 748, 749, 750, 987, 988, 989, 992, 993, 994, 
1345, 1346, 1347, 1348, 1351, 1352, 1356, 1357, 1491, 1492, 
1494 und 1498
In der Gemarkung Laimbach:
Fl.Nrn. 77, 78, 81, 82, 113, 127, 132, 139, 141, 142, 143, 144, 
145, 226, 227, 228, 232, 233, 238, 250, 251, 252, 253, 304, 
305, 306, 313, 314, 320, 322 und 324
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 142,57 ha.
Es wird beabsichtigt, ein sonstiges Sondergebiet gemäß § 11 
BauNVO mit der Zweckbestimmung Sonnenenergie-Nutzung 
auszuweisen.
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

6. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer Aufhebungs-
satzung der Veränderungssperre auf den Flurstücken 
282, 282/2, 282/3 und 287 Gem. Reckendorf sowie der 
Verlängerung der Veränderungssperre auf den Flur-
stücken 282, 282/2 und 282/3 Gem. Reckendorf

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 12. Juni 2018 
den Bebauungsplan „Ortskern“ auf den Grundstücken mit den 
Fl.Nrn. 282, 282/2, 282/3 und 287 der Gemarkung Reckendorf 
durch Beschluss aufgestellt.

Der Haushalt 2021 wurde am 22.03.2021 mit dem Finanzaus-
schuss vorberaten. Die durch den Finanzausschuss vorge-
schlagenen Änderungen wurden eingearbeitet.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Die Kämmerin Frau Müller trägt den Haushalt mit seinen Eck-
daten und einzelnen Projekten dem Gremium noch einmal aus-
führlich vor.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein dankt der Kämmerin 
und dem Finanzausschuss für den diesjährigen Haushalt.
Nach den Beschlüssen zum Haushalt unterbricht Bürgermeis-
ter Deinlein um 19.07 Uhr die Sitzung zum Lüften.
Erster Bürgermeister Deinlein setzt die Sitzung um 19.17 Uhr 
fort.
Beschluss: 13 : 2
Der Gemeinderat Reckendorf beschließt die beigefügte Haus-
haltssatzung samt Bestandteilen und Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2021, die Bestandteil dieses Beschlusses ist.
Beschluss: 13 : 2
Der dem Haushaltsplan beigefügte Finanzplan für die Jahre 
2020 bis 2024 wird vom Gemeinderat genehmigt.
Beschluss: 14 : 1
Der nach der Haushaltssatzung für 2021 vorgesehene Kassen-
kredit in Höhe von 600.000 Euro wird im Bedarfsfalle jeweils zur 
Hälfte bei der VR-Bank Bamberg eG und der Sparkasse Bam-
berg aufgenommen. Hierbei ist die aktuelle Zinslage zu beach-
ten.

4. Wirtschaftliche Beteiligung - Gründung der REGe 
mbH (Reckendorfer EnergieGesellschaft mbH)

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein erinnert an die vergan-
gene Sitzung, in der der Gemeinderat entschieden hat, eine 
Gesellschaft zu Gründen.
Die Gesellschaft wurde zwischenzeitlich gegründet. Die nota-
rielle Gründungsurkunde ist nun vom Gemeinderat zu geneh-
migen.
Die Vereinbarung hat eine Besonderheit. Der Verwaltungsrat 
besteht aus sechs Mitgliedern. Zwei werden vom Vertragspart-
ner entsandt, vier Mitglieder von der Gemeinde. Die Mitglieder 
der Gemeinde werden der erste Bürgermeister sowie je ein 
Vertreter einer jeden Gruppierung des Gemeinderates sein.
Der Vertrag wurde vorab noch einmal von Gemeinderatsmit-
glied Hartwig Pieler als Juristen gegengelesen.
Der Ertrag bzw. der Gewinn wird gedrittelt. Ein Drittel erhält der 
Vertragspartner, ein Drittel die Gemeinde, ein Drittel dient der 
Refinanzierung und den Rückstellungen.
Beschluss: 13 : 2
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung der REGe mbH gemäß 
der vorliegenden Urkunde vom 14.04.2021 zu.

5. Bebauungsplan „Solarpark“ zur Ausweisung eines 
sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestim-
mung Sonnenenergie-Nutzung; Aufstellungsbe-
schluss

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Errichtung von Photovoltaik-Anlagen im Außenbereich 
erfordert grundsätzlich die Aufstellung eines Bebauungspla-
nes, da diese Anlagen baurechtlich nicht privilegiert sind.
Die geplanten Flächen müssen beim Netzbetreiber angemeldet 
werden, um die entsprechende Leistung im Netz reservieren zu 
können. Für diese Anmeldung ist die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes erforderlich.
Es sollen zunächst alle denkbaren Flächen gemeldet werden, 
daher sind diese auch im Aufstellungsbeschluss enthalten. 
Welche Flächen letztlich tatsächlich genutzt werden sollen, 
muss dann im Laufe des Bebauungsplan-Verfahrens geklärt 
und ggfs. reduziert werden.
Vom Ersten Bürgermeister wurden entsprechende Flächen in 
den Gemarkungen Reckendorf und Laimbach mitgeteilt. Die 
betroffenen Flächen können den beigefügten Lageplänen ent-
nommen werden.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Gemeinderatsmitglied Jürgen Baum teilt mit, dass der 
Beschlussvorschlag nicht den Vorberatungen im Bau- und 
Umweltausschuss entspricht. 
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Der Gemeinderat beschließt, die „Verordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter“ gemäß dem vorliegenden Entwurf, 
der der Niederschrift beigefügt wird, neu zu erlassen.

9. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass Sanierungssatzung 
mit Abgrenzung des Sanierungsgebietes

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Gemeinde Reckendorf hat in den letzten Monaten ein städ-
tebauliches Entwicklungskonzept erarbeitet, welches sie in der 
letzten Sitzung am 10.03.2021 abgeschlossen hat.
Als letzter Schritt ist nun der Erlass einer Sanierungssatzung 
mit der Abgrenzung des Sanierungsgebietes notwendig.
Der durch das Fachbüro vorbereitete Satzungsentwurf wird die-
ser Beschlussvorlage und später der Niederschrift beigefügt.
Beschluss: 14 : 1
Der Gemeinderat Reckendorf beschließt gemäß § 142 Abs. 1 
BauGB das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Ortsmitte 
Reckendorf“ entsprechend dem vorliegenden Lageplan.
Der Gemeinderat Reckendorf beschließt den vorliegenden Sat-
zungsentwurf mit dem förmlich festgelegten Sanierungsgebiet“ 
Ortsmitte Reckendorf“ als Satzung.

10. Freiwillige Feuerwehr Reckendorf, Zuschussantrag 
für aktive Jugendarbeit für den Zeitraum 01.01.2021 
bis 31.12.2021

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Freiwillige Feuerwehr Reckendorf beantragt mit Schrei-
ben vom 11.03.2021 einen Zuschuss für die aktive Jugendar-
beit für das Jahr 2021. Die Jugendgruppe besteht derzeit aus 
7 Jugendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren. Um neben der 
Ausbildung ein soziales Miteinander zu pflegen werden ver-
schiedene Ausflüge durchgeführt.
Der Gemeinderat Reckendorf hat der FFW für die Jahre 2008 
bis 2014 jeweils einen Zuschuss in Höhe von 300,- € gewährt. 
Im Jahr 2010 wurde von der FFW kein Zuschussantrag gestellt. 
Ab 2015 wurde die Zuwendungen in Höhe von 400,00 € 
beschlossen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller stellt die Frage in den 
Raum, warum nicht 100 Euro mehr für die Jugendarbeit gege-
ben werden.
Erster Bürgermeister Deinlein verweist darauf, dass der Betrag, 
auch den Ausführungen der Freiwilligen Feuerwehr zufolge, 
auskömmlich ist und es nicht nur einen Verein gibt, sondern 
sehr viele, die dann auch anders bezuschusst werden müss-
ten. Es handelt sich um eine freiwillige Leistung der Gemeinde. 
Diese ist zu einer sparsamen Haushaltsführung verpflichtet.
Beschluss: 15 : 0
Der Freiwilligen Feuerwehr Reckendorf wird zur Unterstützung 
der Jugendarbeit für das Jahr 2021 ein Zuschuss in Höhe von 
400,-- € gewährt. Die Kasse wird angewiesen, den Betrag auf 
das Konto der FFW Reckendorf zu überweisen.

11. Gewährung eines Kulturförderzuschusses an den 
Gesangverein Sängerlust 2021

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Mit Schreiben vom 26.03.2021 beantragt der Gesangverein 
Sängerlust die Gewährung einer Förderung für die Chorarbeit 
2021.
Entstandene Kosten 2020: 2.589,66 €
Dem Gesangverein Sängerlust wurden in den letzten Jahren 
eine Förderung in Höhe von 300,00 € gewährt. Es wird daher 
vorgeschlagen, dem Gesangverein Sängerlust auch für das 
Jahr 2021 einen Zuschuss in Höhe von 300,00 € zu gewähren.
Beschluss: 15 : 0
Der Gesangverein Sängerlust erhält für das Jahr 2021 einen 
Kulturförderzuschuss in Höhe von 300,00 €.

12. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

Ziel dieser Planung war es, die Nutzung als Seniorenwohnzen-
trum bzw. Gesundheitszentrum zu ermöglichen, daher wurde 
die Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes angestrebt.
Zur Sicherung dieser Planung wurde auf den genannten 
Grundstücken eine Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB 
erlassen, die am 22. Juni 2018 in Kraft trat.
Da die Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 1 Satz 1 BauGB 
nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft tritt, wurde in der Sit-
zung vom 21. April 2020 beschlossen, die Veränderungssperre 
gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB in abgeänderter Form (ohne 
Fl.Nr. 287) um ein weiteres Jahr zu verlängern.
Diese Verlängerungssatzung trat am 15. Mai 2020 in Kraft.
Da sich die von der Veränderungssperre betroffenen Grund-
stücke im Eigentum der Gemeinde befinden, besteht aus Sicht 
des Bauamtes keine Veranlassung mehr für die Sicherung 
der Bauleitplanung mittels Veränderungssperre. Anstatt diese 
jedoch einfach „auslaufen“ zu lassen, sollte sie förmlich durch 
Satzung aufgehoben werden.
Die Fortführung der Bauleitplanung für den Bebauungsplan 
„Ortskern“ ist davon nicht betroffen und kann separat fortge-
führt werden.
Beschluss: 15 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Verände-
rungssperre sowie der Satzung zur Verlängerung der Verän-
derungssperre in der Fassung vom 14. April 2021 gemäß dem 
vorliegenden Entwurf, der der Niederschrift beigefügt wird.

7. Gemeindliches Ortsrecht – Entscheidung über die 
mögliche Fortschreibung der Gestaltungs- und 
Erhaltungssatzung auf Basis des Kommunales Denk-
malkonzeptes

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein teilt mit, dass die Ent-
scheidung über eine mögliche Fortschreibung der Gestal-
tungs- und Erhaltungssatzung auf Grundlage des Kommunalen 
Denkmalpflegekonzeptes (KDK) erfolgen soll. Da das Konzept 
erst in der Sitzung im Mai vorgestellt werden kann, sah er es als 
Option an, den Auftrag zur Fortschreibung bereits zu vergeben. 
Eine Entscheidung ohne Informationsbasis erscheint ihm zwi-
schenzeitlich nicht zielführend. Er vertagt daher die Beratung in 
die Sitzung, in der das KDK vorgestellt wird.

8. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass „Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Gemeinden haben im Rahmen des Selbstverwaltungsrech-
tes, die Möglichkeit Satzungen zur Regelung ihrer Angelegen-
heiten zu erlassen.
Zusätzlich haben sie die Möglichkeit auf Grundlage gesetz-
licher Ermächtigungen Verordnungen im übertragenen Wir-
kungskreis zu erlassen. Diese sind im Wesentlichen im Bereich 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung verankert.
Gemäß Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen und 
Wegegesetzes (BayStrWG) können die Gemeinden in 
geschlossenen Ortslagen die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen per Verordnung an die Eigentümer von 
angrenzenden Grundstücken übertragen.
Die Gemeinde Reckendorf hat hiervon Gebrauch gemacht.
Zum 01.01.2021 war eine Rechtsänderung nötig, die einen 
Neuerlass der bestehenden Verordnungen nötig macht. Ein rei-
ner Neuerlass der bestehenden Verordnung erscheint aus Sicht 
der Verwaltung nicht ausreichend. Die aktuell gültige Fassung 
stammt aus dem Jahr 2004. Seitdem gab es einige Rechtspre-
chungen und Gesetzesänderungen, die noch nicht in die Ver-
ordnung eingearbeitet worden sind.
Der Bayerische Gemeindetag stellt bei Bedarf neue und aktu-
alisierte Muster der Verordnung zur Verfügung. Die Letzte Fas-
sung dieses Musters stammt aus dem Jahr 2017. Die Verwal-
tung hat daher eine Synopse mit den bisherigen Fassungen 
der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft sowie 
des Musters des Bayerischen Gemeindetages erstellt. Diese 
wird über das Ratsinformationssystem bereitgestellt.
Die Verwaltung schlägt vor, das aktuelle Muster beim Neuerlass 
der Verordnung zu verwenden.
Beschluss: 15 : 0
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats Reckendorf  
am 12.05.2021
Gemeinderat Reckendorf   R-GR/05/2021
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht des Bürgermeisters - Baustelleneinweisung
1.2. Kurzbericht des Bürgermeisters - Archivpflege
1.3. Kurzbericht des Bürgermeisters - Bauarbeiten
1.4. Kurzbericht des Bürgermeisters - REGe
1.5. Kurzbericht des Bürgermeisters - Dezentrale Teststelle
2. Kommunales Denkmalkonzept, Vorstellung des KDK 

Modul 1, Referentin Frau Reichert
3. Fortschreibung der Gestaltungs- und Erhaltungssatzung
4. Auswechslung Ladesäulen für Elektroautos - Förderung 

durch Bundesamt - Förderung durch Bundesanstalt für 
Verwaltungsdienstleistungen

5. Vertragsangelegenheiten - Abschluss einer Verein-
barung mit dem Wasserzweckverband Reckendorfer 
Gruppe über die Wasserentnahmestelle am Sportplatz

6. Wirtschaftliche Betätigung - Bestellung von Verwaltungs-
räten an die REGe mbH

7. Errichtung eines Kneippbeckens (Kneippjahr 2021)
8. Beratung über die Größe eines Treppenliftes im Haus 

der Kultur zur Anmeldung für das Soforthilfeprogramm 
Heimatmuseen

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
9.1. Sonstiges - Bauausschusssitzung
9.2. Sonstiges - Pflaster Bahnhofstraße und Arbeiten Straße 

zum Wiesengau
9.3. Sonstiges - Gewerbegebiet
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des Gemeinderates Reckendorf.
Er und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen worden ist.
Bezüglich der Tagesordnung weist er darauf hin, dass er den 
Punkt 5 der öffentlichen Sitzung absetzen und in der nächsten 
Sitzung behandeln möchte. Einwände hiergegen wurden nicht 
erhoben.
Er weist darauf hin, dass auch Tagesordnungspunkt der öffent-
lichen Sitzung nicht mehr behandelt werden muss. Hierzu wird 
er im nichtöffentlichen Teil der Sitzung eingehen.
Mit der Sitzungsladung und der Tagesordnung bestand im übri-
gen Einverständnis.
Die Niederschriften der Gemeinderatssitzungen vom 
10.03.2021 sowie vom 14.04.2021 lagen vor. Es wurden keine 
Einwendungen erhoben. Die Niederschriften gelten somit als 
genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein berichtet zu folgenden 
Themen:

1.1. Kurzbericht des Bürgermeisters - Baustelleneinweisung

Die Baustelleneinrichtung ist zwischenzeitlich erfolgt und das 
Anbringen der Kunststoffelemente wurde besprochen.

1.2. Kurzbericht des Bürgermeisters - Archivpflege

Der Aufnahmeantrag der Gemeinde wurde positiv entschieden. 
Die Gemeinde ist nun Mitglied im Archivpflegeverein Bamberg.

1.3. Kurzbericht des Bürgermeisters - Bauarbeiten

Sachstand Feuerwehrhaus Laimbach (Versackte Drainage), 
Sachstand Gasse Laimbach (Oberfläche wird nachjustiert) und 
Leichenhausentwässerung Reckendorf.

1.4. Kurzbericht des Bürgermeisters - REGe

Die Reckendorfer Energiegesellschaft hat mittlerweile sechs 
Teilnehmerrunden durchgeführt und bisher rund 25 ha Flächen-
zusagen. Rund 20 ha Fläche ist allerdings noch zu arrondieren.
Die Eigentümer der Flächen wurden gebeten eine Einverständ-
niserklärung abzugeben.

12.1. Sonstiges - Blühflächen

Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum nimmt Bezug auf den 
Tagesordnungspunkt Rechnungsprüfung 2019. Für den Preis 
sollte alternativ eine Wiese angepachtet werden und traditionell 
bewirtschaftet werden.
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses Maxi-
milian Menzel weist darauf hin, dass seiner Erinnerung in der 
Summe auch einmalige Kosten von rund 12.000 Euro für Obst-
bäume / Ausgleichsflächen enthalten waren.
Erster Bürgermeister Deinlein regt an, die Position in der nächs-
ten Jahresrechnung noch einmal zu prüfen.

12.2. Sonstiges - Kneippbecken

Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum erkundigt sich nach dem 
Stand „Kneippbecken“ und ob dieses noch nicht vergeben ist.
Erster Bürgermeister Deinlein verweist zum einen auf den 
Umstand der Förderung und zum anderen auf die anschlie-
ßende nichtöffentliche Sitzung in der er den Punkt thematisie-
ren möchte.

12.3. Sonstiges - Veröffentlichung Protokolle

Gemeinderatsmitglied Dr. Frank Güthlein erinnert daran, dass 
der Gemeinderat nach sechs Monaten noch einmal über die 
Veröffentlichung der Gemeinderatsprotokolle diskutieren wollte.
Erster Bürgermeister Deinlein verweist darauf, dass die Proto-
kolle des Reckendorfer Gemeinderates infolge von Personal-
wechsel in der Verwaltung nicht zeitnah abgedruckt werden 
konnten. Eine Bewertung kann aus seiner Sicht daher derzeit 
noch nicht erfolgen. Die Probezeit sollte daher noch einmal bis 
September verlängert werden. Hiergegen wurden keine Ein-
wände erhoben.

12.4. Sonstiges - Obstbäume

Gemeinderatsmitglied Dr. Frank Güthlein erinnert daran, dass 
die Obstbäume bei „Mundraub“ eingestellt werden sollten. Er 
konnte dies bisher nicht feststellen und bittet daher um eine 
Überprüfung und ggf. Ergänzung.

12.5. Sonstiges - Novelle der Gemeindeordnung

Gemeinderatsmitglied Dr. Frank Güthlein weist auf die Novelle 
der Gemeindeordnung hin. Künftig können Sitzungen auch 
online gemacht werden.
Erster Bürgermeister Deinlein erläutert die Änderungen und 
die Folgen für den Sitzungsverlauf kurz. Die Verwaltung hat 
die Bürgermeister hierüber informiert und auf Grund der dar-
aus resultierenden Probleme empfohlen dies nicht umzusetzen. 
Er teilt diese Auffassung, ist aber gerne bereit, entsprechende 
Informationen vorbereiten zu lassen, wenn seitens der Mitglie-
der entsprechende Wünsche bestehen.

12.6. Sonstiges - Kneippbecken

Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner teilt zum Kneippbe-
cken mit, dass seiner Meinung nach die Bürger mit eingebun-
den werden sollen.

12.7. Sonstiges - Radwegebau

Gemeinderatsmitglied Axel Cron erkundigt sich nach dem 
Sachstand Zaunanlage zum neu errichteten Radweg.
Erster Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass es beschlossen 
ist, aber derzeit noch auf die Lieferung des Materials gewartet 
wird.

12.8. Sonstiges - Hydrantenbeschilderung

Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner erinnert an die Beschil-
derung der Hydranten. Die Gemeinde sollte hier dran bleiben.
Erster Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass dies Sache des 
Zweckverbandes sei.

12.9. Sonstiges - Stadtradeln

Gemeinderatsmitglied Erwin Wahl teilt mit,dass der Landkreis 
Bamberg auch in diesem Jahr das Stadtradeln durchführt. 
Die Gemeinde Reckendorf hat das „Dreamteam Reckendorf“ 
gemeldet. Er ruft zur Anmeldung für das Team auf.
Erster Bürgermeister Deinlein beendet um 20.36 Uhr die Sit-
zung zum Lüften.
Gemeinderat Reckendorf
gez. Deinlein
Erster Bürgermeister
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Angenommene Kosten laut Regionalwerke:

Pro Ladestation (Punkt) 3.900 € (maximale Förderhöhe 4.000 €)
Anschluss an das Nie-
derspannungsnetz:

5.500 € (maximale Förderhöhe 10.000 
€)

Nach den kalkulierten Kostender Regionalwerke käme die 
Gemeinde Reckendorf auf Gesamtkosten von ca. 26.600 €. 
Dies wäre ein Eigenanteil der Gemeinde Reckendorf von 5.320 €.
Werden die Ladesäulen nicht ausgetauscht kann eine Weiter-
verrechnung an Gastnutzer nicht mehr erfolgen. Die Gemeinde 
Reckendorf würde dann die Ladekosten finanzieren. Es haben 
sich schon andere Kommunen für einen Nichtaustausch und 
Ladungen auf Kosten der Kommune entschieden.
Die alten Ladesäulen können auch von der Kommune weiter-
verkauft oder woanders aufgebaut und nur für gemeindliche 
Ladungen verwendet werden.
Ergänzung:
Bei den anfallenden Kosten ist nicht berücksichtigt, dass 
wir schon Stromanschlüsse an den Ladesäulen haben. 
Somit ergibt sich eine Eigenbeteiligung an den Ladepunk-
ten ( 4 x 3900 € = 15.600 €).
Davon eine Förderung von 80 % sind dann 3.120 € Eigen-
beteiligung. Die Stromanschlüsse wurden nur rein rechne-
risch für die Förderungsbeantragung angenommen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
In der Diskussion wurde herausgearbeitet, dass die Beschaf-
fung durch die Verwaltung selbst ausgeschrieben wird. Es wird 
sichergestellt, dass die Förderrichtlinie eingehalten wird. Hierzu 
soll auch ein Teil des Strombezugs auf Ökostrom umgestellt 
werden. Diesbezüglich wurde auch auf die Photovoltaikan-
lage auf dem Kindergarten hingewiesen. Grundsätzlich würde 
es begrüßt werden, wenn die Ladestationen aufgerüstet wer-
den könnten. Die bisherigen Ladesäulen sollten behalten wer-
den. Dem gegenüber Stand jedoch das Argument, dass die 
Gemeinde sehr viel auf Halde legt, statt es zu veräußern, was 
dann irgendwann tatsächlich nicht mehr verwendet und dann 
unbrauchbar und unverkäuflich ist.
Beschluss: 13 : 2
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung von zwei 
(Doppel-) Ladestationen anstelle der bisherigen Ladestati-
onen. Die Verwaltung wird beauftragt, die Förderanträge zu 
stellen und den Erwerb der Ladepunkte vorzubereiten.
Die abzubauenden Ladesäulen werden für eine etwaige 
anderweitige gemeindliche Verwendung zurückgehalten.

5. Vertragsangelegenheiten - Abschluss einer Verein-
barung mit dem Wasserzweckverband Reckendorfer 
Gruppe über die Wasserentnahmestelle am Sportplatz

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Gemeinde Reckendorf sowie der für die Wasserversorgung 
zuständige Wasserzweckverband Reckendorfer Gruppe haben 
auf Basis mündlicher Absprachen eine Wasserentnahmestelle 
am Sportplatz in Reckendorf errichtet.
Die Maßnahme ist noch nicht vollständig abgeschlossen.
Zwischen den beiden beteiligten Gemeinden soll nun noch 
eine Nutzungsvereinbarung geschlossen werden.
Ein entsprechender Entwurf liegt dem Verbandsvorsitzenden 
Manfred Deinlein sowie dem zweitem Bürgermeister Jürgen 
Baum vor. Dieser wird in den nächsten Tagen noch abgestimmt 
und dem Gemeinderat in der Sitzung vorgestellt.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein wird an der Beratung 
und Abstimmung nicht teilnehmen, da er als Verbandsvorsit-
zender des Wasserzweckverbandes persönlich beteiligt ist.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung von der 
Tagesordnung genommen.

6. Wirtschaftliche Betätigung - Bestellung von Verwal-
tungsräten an die REGe mbH

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.04.2021 
beschlossen, der Errichtung der REGe mbH gemäß der vorlie-
genden Urkunde vom 14.04.2021 zuzustimmen.

1.5. Kurzbericht des Bürgermeisters -  
Dezentrale Teststelle

Dank an alle Testhelfer. Wenn es die Lage zulässt wird gemein-
sam etwas unternommen.
Dank der Absprach mit Gerach ist bisher fast täglich ein 
Impfangebot möglich. Ab Pfingsten wird Gerach auch am 
Samstag testen.
Die derzeitigen Testzeiten sind

Reckendorf Dienstag, Mittwoch, Freitag von 16.00 bis 18.00 
Uhr und am Sonntag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Gerach Montag, Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr und 
am Sonntag von 13.00 bis 16.00 Uhr

2. Kommunales Denkmalkonzept, Vorstellung des KDK 
Modul 1, Referentin Frau Reichert

Dem Gemeinderat wurde über das Ratsinformationssystem zur 
Vorbereitung die Endversion des Kommunalen Denkmalkon-
zeptes (KDK) sowie die Schlusspräsentation digital zur Verfü-
gung gestellt.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein stellt eingangs noch ein-
mal die Beweggründe für die Erstellung des KDK dar, die vor 
zweieinhalb Jahren zur Entscheidung der Umsetzung geführt 
haben.
Frau Christiane Reichert erläutert an Hand der Schlusspräsen-
tation die Arbeiten und das Konzept.
Gemeinderatsmitglied Gerhard Pförtsch geht auf die mehr-
fach genannte „Bahnhofstr. 4“ ein. Hier wurde im Jahr 2019 ein 
Beschluss gefasst. Er erkundigt sich aus diesem Grund, ob 
das Anwesen tatsächlich abgebrochen werden sollte und wozu 
Frau Reichert raten würde.
Frau Reichert weist darauf hin, dass sie keine politischen Ent-
scheidungen treffen kann. Aus ihrer Sicht handelt es sich bei 
Gebäude wie das angesprochene Anwesen um Gebäude, die 
erhalten werden sollten.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum teilt mit, dass er selbst 
Eigentümer eines entsprechenden Objektes ist. Die betreffende 
Scheune ist total verbaut und rund 40 cm zu tief wg. Hochwas-
ser. Er erkundigt sich stellvertretende für andere Betroffene 
nach Möglichkeiten des Handelns.
Frau Reichert weist darauf hin, dass es letztendlich die Ent-
scheidung jedes einzelnen ist wie er handelt, da es sich ja um 
dessen Eigentum handelt.
Erster Bürgermeister Deinlein verweist auf die Förderangebote 
der Gemeinde. Ebenso teilt er mit, dass es nach der Pandemie 
eine Informationsveranstaltung für die Eigentümer und interes-
sierte Bürger geben wird.
Im Anschluss an den Tagesordnungspunkt unterbricht Erster 
Bürgermeister Deinlein um 19.06 Uhr die Sitzung zum Lüften.
Erster Bürgermeister Deinlein setzt die Sitzung um 19.16 Uhr 
fort.

3. Fortschreibung der  
Gestaltungs- und Erhaltungssatzung

Die Gestaltungs- und Erhaltungssatzung soll weiter fortge-
schrieben werden.
Beschluss: 14 : 1
1. Die Satzung ist fortzuschreiben.
2. Die Verwaltung soll Angebote für die Fortschreibung ein-
holen sowie die Förderung prüfen und beantragen.

4. Auswechslung Ladesäulen für Elektroautos - Förde-
rung durch Bundesamt - Förderung durch Bundesan-
stalt für Verwaltungsdienstleistungen

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Ladestationen für die Elektrofahrzeuge sind nicht eichrecht-
konform. Es ist jetzt bis zum 30.06.2021 eine Verlängerung der 
Frist durch die Regionalwerke erreicht worden.
Die Ladesäulen müssten komplett getauscht werden, wenn 
eine Weiterverrechnung der Gastnutzer erfolgen soll.
Die Stromkosten für die Ladesäule Ziegelgasse betrugen im 
Jahr 2020 337,37 €, für die Schloßgasse, 149,65 €.
Das Förderprogramm beteiligt sich an den Anschaffungskosten 
der Ladesäulen mit 80 %
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8. Beratung über die Größe eines Treppenliftes im Haus 
der Kultur zur Anmeldung für das Soforthilfepro-
gramm Heimatmuseen

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Für einen Sitz-Treppenlift werden die Kosten sich auf ca. 
15.000,- bis 20.000,- € betragen.
Es ist noch zu Prüfen ob ein Treppenlift auf Grund von Brand-
schutz installiert werden darf.
Finanzierung:
Über das Soforthilfeprogramm für Heimatmuseen ist zur Schaf-
fung von Barrierefreiheit eine Zuwendung in Höhe von bis zu 75 
% der förderfähigen Kosten, höchstens 25.000 € möglich. Die 
Mittel sind im Haushalt 2021 nicht eingeplant.
03.05.2021 Müller, Kämmerin
Beschlussvorschlag
Entscheidung ob ein Treppenlift in dem Haus der Kultur wün-
schenswert ist.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
In der Diskussion wurde grundsätzlich attestiert, dass der 
Einbau eines Treppenliftes für gut befunden wird. Es wurden 
jedoch auch Fragen nach der Umsetzbarkeit, insbesondere 
im Hinblick auf den vorhandenen Platz und die notwendigen 
Fluchtwege im Brandfall. Woran der Lift befestigt werden sollte 
bzw. kann war eine weiterer Punkt.
Beschluss: 14 : 1
Der Gemeinderat hält den Einbau eines Treppenliftes in das 
Haus der Kultur in Reckendorf für sinnvoll. Die Verwaltung 
erhält den Auftrag zu prüfen ob ein Einbau möglich ist. Die 
Prüfung erstreckt sich insbesondere auf die Statik und die 
Einhaltung des Brandschutzes.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

9.1. Sonstiges - Bauausschusssitzung

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein informiert darüber, dass 
die nächste Sitzung des Bauausschusses am 19.05.2021 statt-
finden wird..

9.2. Sonstiges - Pflaster Bahnhofstraße und Arbeiten 
Straße zum Wiesengau

Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum erkundigt sich nach dem 
Stand der Ausschreibung von Pflasterarbeiten in der Bahnhof-
straße sowie einer Ausschreibung von Straßenbauarbeiten in 
Wiesenhaut- und Greifenklaustraße.
Bürgermeister Deinlein verweist in beiden Anfragen an den Pla-
nungs- und Umsetzungsausschuss.

9.3. Sonstiges - Gewerbegebiet

Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner erkundigt sich nach 
dem Stand des Gewerbegebietes.
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, schließt Ers-
ter Bürgermeister Manfred Deinlein um 19.50 Uhr die öffentli-
chen Sitzung.
Gemeinderat Reckendorf
gez. Deinlein
Erster Bürgermeister
gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Gemäß dieser GmbH-Satzung (§ 5) verfügt die REGe mbH 
über drei Organe

a) Die Geschäftsführung
b) Die Gesellschafterversammlung
c) Den Verwaltungsrat
Zum ersten / alleinigen Geschäftsführer wurde, gemäß des in 
der notarieller Errichtungsurkunde festgehaltenen einstimmigen 
Beschlusses, Herr Manuell Zeller Bosse ernannt.
Der Verwaltungsrat besteht aus sechs Mitgliedern, einschließ-
lich eines Verwaltungsratsvorsitzenden (sowie dessen Stell-
vertreter). Die Gemeinde Reckendorf bestimmt und entsendet 
vier Verwaltungsratsmitglieder, die SÜDWERK Solar Portfolio 1 
GmbH zwei Verwaltungsratsmitglieder.
Die Verwaltungsratsmitglieder müssen noch festgelegt werden.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein führt aus, dass der 
jeweilige Erste Bürgermeister der Gemeinde Reckendorf ein 
geborenes Mitglied sei und daher noch drei Verwaltungsrats-
mitglieder entsendet werden können.
Vorgeschlagen werden Hartwig Pieler, Markus Sippel und 
Christian Zweig.
Beschluss: 15 : 0
Als Verwaltungsratsmitglieder bestellt die Gemeinde 
Reckendorf neben dem Bürgermeister als geborenen Mit-
glied Herrn Hartwig Pieler, Herrn Markus Sippel und Herrn 
Christian Zweig.

7. Errichtung eines Kneippbeckens (Kneippjahr 2021)

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 11.11.2020 
wurde im Rahmen des Sonderprogramms Kneipp nach den 
Richtlinien zur Förderung von öffentlichen touristischen Inf-
rastruktureinrichtungen (RÖFE) ein Zuwendungsantrag zur 
Errichtung eines Kneipp-Beckens gestellt.
Das Kostenangebot hierzu lag bei 24.990 € die Förderung 
beträgt voraussichtlich 18.000 €.
Mit E-Mail vom 23.04.2021 teilte die Regierung mit, dass auch 
die Gemeinde Reckendorf jetzt in dieses Programm aufgenom-
men wurde.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein erinnert daran, dass 
die Gemeinde zu erst keine Förderung nach der RÖFE erhal-
ten hat. Daher sei eine Förderung über das Regionalbudget 
angestrebt worden. Hieraus wären jedoch nur 10.000 Euro an 
Fördermitteln möglich gewesen. Dem standen Kosten in Höhe 
von 25.000 Euro gegenüber. Die Fördermittel nach der RÖFE 
wurden nun aufgestockt, weshalb die Gemeinde nun doch eine 
Förderung erhalten wird.
In der folgenden Diskussion wird angeregt, dass versucht 
werden sollte beide Förderungen zu kombinieren und ggf. die 
Maßnahme auf Zuwege usw. auszuweiten. Entsprechend sollte 
geprüft werden ob dies möglich ist. Es wird auch eine mögli-
ches Gefährdungspotential für Kinder in Bezug auf den Stra-
ßenverkehr diskutiert. Ein weiteres Thema war die Haftungs-
frage. Als Position wurde auch vertreten, dass es sich nicht um 
eine Pflichtaufgabe der Gemeinde handele und daher darauf 
verzichtet werden sollte.
Auf Grund der Diskussion wurde der Beschlussvorschlag um 
folgende Passage ergänzt:
„Ergänzend ist zu prüfen ob zusätzlich förderunschädlich auch 
Mittel aus dem Kleinförderprogramm verwendet werden kön-
nen.“
Beschluss: 8 : 7
Der Gemeinderat Reckendorf beschließt aufgrund der 
Kostenschätzung des Planungsbüros Wasserwerkstatt 
vom 23.11.2020 die Errichtung eines Kneipp-Beckens. Die 
geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 24.990 € brutto. 
Die Förderung im Rahmen des Sonderprogramms Kneipp 
nach den Richtlinien zur Förderung von öffentlichen touris-
tischen Infrastruktureinrichtungen (RÖFE) beträgt voraus-
sichtlich 18.000 €. Ergänzend ist zu prüfen ob zusätzlich 
förderunschädlich auch Mittel aus dem Kleinförderpro-
gramm verwendet werden können.

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft 
Deusdorf

je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft 
Leppelsdorf/Krappenhof

zu wählen sind.
Bis 12.11.2021 liegt in der VG Baunach und im Rathaus Lau-
ter eine Wahlvorschlagsliste aus. In diese Wahlvorschlagsliste 
kann sich während der üblichen Geschäftszeiten jeder, der für 
dieses Ehrenamt kandidieren möchte, selbst eintragen oder 
Dritte als Kandidaten benennen. Es können grundsätzlich auch 
Personen gewählt werden, die nicht am Verfahren beteiligt sind. 
Außerdem wäre es sehr wünschenswert, wenn Frauen sich zur 
Wahl stellen würden.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstü-
cke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 
Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaft-
liche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche 
Eigentümer sind nur stimmberechtigt, wenn von allen abwesen-
den Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn 
Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen 
diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwesenden 
Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht 
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausge-
schlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vor-
zulegen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich 
oder amtlich beglaubigt sein muss. 
Die amtliche Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahl-
termin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme 
hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die 
nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die 
nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.
Aufgrund der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen 
infolge der COVID-19 Pandemie wird die Veranstaltung 
unter der Einhaltung der 3G-Regel abgehalten. Dies bedeu-
tet, dass nur geimpfte, genesene oder getestete Personen 
Zutritt haben werden. Bitte bringen Sie daher Ihren entspre-
chenden Nachweis mit und erscheinen Sie mit Maske.
Als getestete Personen gelten nur Personen, die einen Nach-
weis über einen negativen Antigen-Schnelltest (max. 24 h alt) 
oder negativen PCR-Test (max. 48 h alt) vorlegen. Das an der 
Veranstaltung aushängende Schutz- und Hygienekonzept ist zu 
beachten.
Bamberg, 06.10.2021
gez. Gudrun Kraus

Geschenk mit Herz – Sammelstelle 
Kindergarten St. Laurentius Lauter
Es findet aktuell wieder die jährliche Weihnachtspäckchen-
Aktion „Geschenk mit Herz“ der Hilfsorganisation humedica e. V.  
in Zusammenarbeit mit Sternstunden e. V. und Radio „Bayern 2“ 
statt.
Tausenden bedürftigen Kindern weltweit werden pünktlich zu 
Heiligabend eine riesige Freude bereitet. Jeder kann mitma-
chen und ein Päckchen packen.
Alle wichtigen Informationen erhalten Sie unter   
www.geschenk-mit-herz.de. Bitte versuchen Sie sich beim 
Packen an den Vorgaben und Tipps im Flyer zu orientieren.
Damit Ihr Päckchen die Kinder rechtzeitig erreicht, geben Sie 
Ihr Geschenk bis spät. Montag den 15.11.2021, im Kindergar-
ten Lauter ab. Annahmezeiten sind von Mo-Do 7:30 – 15:30 
und Fr 7:30 – 13:00 Uhr.

Volkstrauertag 2021
Am Sonntag, den 14.11.2021 ist Volkstrauertag in der Bundes-
republik Deutschland. Zum Gedenken an die Verstorbenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege wird eine Gedenkfeier am 
Vorabend, 13.11.2021 um 18.00 Uhr am Ehrenmal im Friedhof 
in Lauter zelebriert.
Es ergeht herzliche Einladung an die Mitglieder des Gemeinde-
rates und aller Ortsvereine mit Fahnenabordnungen

17.45 Uhr Aufstellung der Ortsvereine am Dorfplatz
18.00 Uhr Gedenkveranstaltung am Friedhof
Programmablauf am Ehrenmal
- Choral
- Kirchliches Gebet
- Choral
- Gedenkansprache
- Musikstück „Ich hatt einen Kameraden“
- Kranzniederlegung am Ehrenmal
- Nationalhymne

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Deusdorf-Leppelsdorf

Gemeinde Lauter, Landkreis Bamberg
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG -, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - 
AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Deusdorf-Lep-
pelsdorf gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichste-
henden Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerver-
sammlung geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken statt am:
Dienstag, 16.11.2021, um 19:00 Uhr,
Ort: Sportheim, Schulstraße 18, 96169 Lauter.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3. Informationen zur Neuverteilung und Zwischenverhand-

lung
4. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besit-
zen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl 
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stell-
vertreter auf je 7 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 14 Personen 
wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; 
eine Wiederwahl ist zulässig.
Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften 
sicherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung 
des Vorstandes bestimmt, dass im Verfahren
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2. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Ortenleite“ - Aus-
wertung der Beteiligungsverfahren nach §§ 3, 4 Abs. 2 
BauGB mit Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men, Satzungsbeschluss

3. Antrag auf Einbeziehung des Grundstücks mit der Fl.Nr. 
746 der Gemarkung Gerach in den Innenbereich; Ent-
scheidung über weiteres Vorgehen

4. Tekturantrag (G 2020/23-T1) zum Neubau einer Lager- 
und Unterstellhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 795 
der Gemarkung Gerach

5. Sitzungstermine 2022 Gemeinderat Gerach
6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
6.1. Sonstiges - Hochwasserschutz

Um 18:15 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
13.09.2021 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 22.07.2021 wurden keine Einwen-
dungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Der Vorsitzende wies zu Beginn der Sitzung darauf hin, dass 
der Tagesordnungspunkt 2 aufgrund von unvollständigen 
Unterlagen abgesetzt werden muss. Der Gemeinderat hat dies 
einstimmig beschlossen.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Sascha Günther berichtet zu folgen-
den Themen:

1.1. Kurzbericht - Teffen mit dem Forstrevier Scheßlitz

Am 26.07.2021 fand ein Treffen mit dem Forstrevier Scheßlitz 
in Gerach statt. Hier wurde die Wiederaufforstung des Gemein-
dewaldes besprochen. Die Umsetzung soll im Herbst erfolgen. 
Durch eine Förderung werden hier die Kosten fast komplett auf-
gefangen.

1.2. Kurzbericht - Anhörung mit dem Amt für ländliche 
Entwicklung

Am 29.07.2021 gab es eine Anhörung öffentlicher Belange mit 
dem Amt für ländliche Entwicklung in der Laimbachtalhalle.

1.3. Kurzbericht - Theaterworkshop

Am 12.08.2021 fand im Rahmen des Ferienprogrammes von 
der Gemeinde ein Theaterworkshop vom Theater am Michels-
berg statt. An dieser Veranstaltung nahmen über 20 Kinder teil.

1.4. Kurzbericht - Kindergarten

Am 01.09.2021 ging der neue Kindergarten in Betrieb, die Ein-
weihung wurde auf Wunsch des Elternbeirates und des Kinder-
gartenpersonals auf den 16.10.2021 festgelegt. Hier nochmal 
mein Dank an alle Eltern die beim Umzug und der Renovierung 
von alten Spielzeugen tatkräftig unterstützt haben.

1.5. Kurzbericht - Kommandantenwahl Feuerwehr Gerach

Am 19.09.2021 fand die Kommandantenwahl der Freiwilligen 
Feuerwehr Gerach statt. Die Wahlen ergaben folgendes Ergeb-
nis: 1. Kommandant Stefan Gröger, 1. Stellvertr. Steffen Bäuer-
lein und 2. Stellvertreter Matthias Staudenmayer.

1.6. Kurzbericht - Archivpflegeverein

Am 21.09.2021 fand die Mitgliederversammlung des Archiv-
pflegevereins statt.

2. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Ortenleite“ - Aus-
wertung der Beteiligungsverfahren nach §§ 3, 4 Abs. 
2 BauGB mit Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen, Satzungsbeschluss

Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt aufgrund unvoll-
ständiger Unterlagen.

Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen packen zu lassen: 
Für eine Spende in Höhe von 20 € (an: humedica e. V., Stichwort: 
Geschenk mit Herz, IBAN: DE35 7345 0000 0000 0047 47, BIC: 
BYLADEM1KFB) werden die ehrenamtlichen Päckchenpacker 
bei humedica in den Projektländern ein „Geschenk mit Herz“ 
direkt vor Ort befüllen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Elternbeirat Kindergarten St. Laurentius
gez. Marina Albrecht

Caritasverein St. Laurentius Lauter e.V.
St. Martin der Helfer  
mit dem großen Herzen
Einladung zum Martinsumzug 
am 11.11.2021
Beginn: 17.00 Uhr Martinsspiel der Kinder- 
gartenkinder zur Feier des hl. St. Martin 
am Feuerwehrhaus

Anschließend: Martinsumzug mit St. Martin und seinem Pferd
Feuerwehrhaus – Schulstr. – Hauptstr. – In der Au – Rosen-
weg – Birkenstr. -– Dorfplatz – Schulstr. - Feuerwehrhaus

Im Anschluss gibt es für Groß und Klein 
einen Umtrunk am Feuerwehrhaus, bei 
dem für den großen und kleinen Hunger 
wie immer bestens gesorgt ist.

Alle anwesenden Kinder bekommen einen geteilten Lebkuchen.
Bitte denken Sie an eine Tasse für Glühwein und Kinder-
punsch!
Wir hoffen auf gutes Gelingen und wünschen viel Spaß!
Es gelten die aktuell gültigen Corona Regeln.
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern.
Elternbeirat Kindergarten Lauter

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 25.11.2021, um 18.30 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 11.11.2021 bei der Gemeinde Gerach eingehen.

Öffnungszeit Miniwertstoffhof u. 
Grüngutcontainer Gerach
Die Öffnungszeit bis März wird wie folgt sein:
Samstag von  ........................................  12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Niederschrift 23.09.2021
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Teffen mit dem Forstrevier Scheßlitz
1.2. Kurzbericht - Anhörung mit dem Amt für ländliche Ent-

wicklung
1.3. Kurzbericht - Theaterworkshop
1.4. Kurzbericht - Kindergarten
1.5. Kurzbericht - Kommandantenwahl Feuerwehr Gerach
1.6. Kurzbericht - Archivpflegeverein
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4. Tekturantrag (G 2020/23-T1) zum Neubau einer Lager- 
und Unterstellhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
795 der Gemarkung Gerach

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Antragsteller beabsichtigt den Neubau einer Lager- und 
Unterstellhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 795 der 
Gemarkung Gerach.

Der ursprüngliche Bauantrag wurde bereits in der Sitzung vom 
28.01.2021 behandelt. Damals wurde folgendes beschlossen.

Das LRA teilte dem Antragsteller im Schreiben vom 08.04.2021 
mit, dass nach Stellungnahme des ALE keine Privilegierung 
vorliegt. Dies war für das gemeindliche Einvernehmen notwen-
dig, somit wurde dies nicht erteilt. Weiter teilte das LRA mit, 
dass das Vorhaben öffentliche Belange nach § 35 Abs. 3 Nr. 
1, 5 und 7 BauGB beeinträchtigt und Sie daher gezwungen 
sind den Bauantrag abzulehnen. Auch eine Beurteilung nach 
§ 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 6 BauGB führt nicht zur Genehmigungs-
fähigkeit. Einerseits ist die Erweiterung im Verhältnis zum vor-
handenen Gebäude nicht angemessen, da ca. eine Verdopp-
lung der Gebäudegröße stattfinden soll, andererseits ist nicht 
nachgewiesen, dass das geplante Vorhaben dem bestehenden 
Betrieb (Sägewerk) dient.
Am 27.08.2021 reichte der Antragsteller einen Tekturantrag 
ein, bei dem Antrag handelt es sich um eine Verkleinerung des 
Gebäudes.
Da das Bauvorhaben, nach Stellungnahme des ALE, unter kei-
nen der Privilegierungstatbestände des Außenbereichs nach 
§35 Abs. 1 BauGB fällt, ist es als „sonstiges Vorhaben“ i.S.d. 
§35 Abs. 2 BauGB zu werten. Dadurch, dass der Außenbereich 
grundsätzlich von jeglicher Bebauung freizuhalten ist, sind 
sonstige Vorhaben nur dann zulässig, wenn durch deren Reali-
sierung keiner der öffentlichen Belange des §35 Abs. 3 BauGB 
nachteilig berührt wird und die Erschließung gesichert ist.
Die Zufahrt ist ausreichend gesichert. Ein Anschluss an die Was-
serversorgung sowie die Abwasserentsorgung soll nicht erfolgen. 
Die Erschließung kann somit gesichert werden. Es werden jedoch 
öffentliche Belange nach §35 Abs. 3 Nrn. 1,5 und 7 BauGB beein-
trächtigt und deshalb ist das Vorhaben aus bauplanungsrechtli-
cher Sicht nicht zulässig. Dem Bauherrn wurde seitens des LRA 
bereits mitgeteilt, dass durch das Vorhaben öffentliche Belange 
beeinträchtigt werden. Eine Verkleinerung des Gebäudes ändert 
aus Sicht der Verwaltung auch an diesen Punkten nichts.
Durch die Verkleinerung des Gebäudes könnte eventuell eine 
Genehmigungsfähigkeit nach § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 6 BauGB 
entstehen. Dieser besagt, dass die bauliche Erweiterung eines 
zulässigerweise errichteten gewerblichen Betriebs zulässig ist, 
wenn die Erweiterung im Verhältnis zum vorhandenen Gebäude 
und Betrieb angemessen ist und das Vorhaben dem Betrieb 
dient. Das bestehende Gebäude besitzt eine Grundfläche von 
146 m², das geplante Vorhaben (verkleinerte Gebäude) eine 
Grundfläche von 151,84 m². Die Verwaltung sieht die Erweite-
rung im Verhältnis zum Bestand nicht mehr angemessen.
Aus den o.g. Gründen ist das aktuell geplante Vorhaben nicht 
Genehmigungsfähig. Aus Sicht der Verwaltung kann das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt werden.
Beschluss: 4 : 4

3. Antrag auf Einbeziehung des Grundstücks mit der 
Fl.Nr. 746 der Gemarkung Gerach in den Innenbereich; 
Entscheidung über weiteres Vorgehen

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Mit Schreiben vom 25. Juli 2021 beantragten die Antragstel-
ler die Einbeziehung des Grundstücks mit der Fl.Nr. 746 der 
Gemarkung Gerach in den Innenbereich, um dieses bebauen 
zu können. Der Antrag ist der Vorlage beigefügt.
Das Grundstück befindet sich am nordwestlichen Rand von 
Mauschendorf entlang des Ringweges:

Das Grundstück ist im Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Gerach als landwirtschaftliche Fläche ausgewiesen.
Für die planungsrechtliche Schaffung einer Bebaubarkeit kom-
men grundsätzlich zwei Möglichkeiten in Betracht:
1. Bebauungsplan
Die Aufstellung eines Bebauungsplanes (mit paralleler Ände-
rung des Flächennutzungsplanes) wäre das klassische Verfah-
ren zur Ermöglichung einer Bebauung. Da ein solches Verfah-
ren aber aufwändig ist und auch Kosten verursacht, würde es 
sich anbieten, die östlich angrenzenden Flächen mit einzube-
ziehen. Voraussetzung hierfür wäre aber natürlich die Zustim-
mung der dortigen Eigentümer. Sollte dies nicht gehen, wäre 
aber auch ein Bebauungsplan nur für das eine Grundstück 
möglich.
2. Einbeziehungssatzung
Der Erlass einer Einbeziehungssatzung käme wohl ebenfalls in 
Betracht. Mit einer solchen Satzung können einzelne Außenbe-
reichsflächen in den Innenbereich einbezogen werden, wenn 
diese Flächen durch die angrenzende Bebauung entspre-
chend geprägt sind.
Im Kindergartenweg wurde eine solche Einbeziehungssatzung 
erlassen. Bereits dort war das Landratsamt in seiner Stellung-
nahme recht kritisch und stellte fest, dass es nicht erkennbar 
sei, inwieweit sich das dortige Grundstück für eine derartige 
Einbeziehung aufdränge. Dort grenze lediglich in östlicher 
Richtung Wohnbebauung an.
Beim vorliegenden Grundstück grenzt lediglich in südöstlicher 
Richtung ein Gebäude an, in die anderen Richtungen ist es 
frei von entsprechender Bebauung. Eine Prägung des Grund-
stücks durch diese angrenzende Bebauung dürfte voraussicht-
lich nicht gegeben sein. Auch im Hinblick auf die Bedenken 
des Landratsamtes bei der Satzung im Kindergartenweg (hier 
war die Prägung deutlich stärker) wird daher von einer Einbe-
ziehungssatzung eher abgeraten.
In beiden Fällen wird jedoch eine externe Fachplanung im Hin-
blick auf die naturschutzfachliche Bewertung des Grundstücks 
erforderlich. Sowohl bei einem Bebauungsplan als auch bei der 
Einbeziehungssatzung wäre eine solche Bewertung und ggfs. 
die Schaffung von Ausgleichsflächen erforderlich.
Beschluss: 7 : 1

Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach stimmt den Antrag 
auf Einbeziehung des Grundstückes mit der Fl. Nr. 746 der 
Gemarkung Gerach in den Innenbereich zu. Die Verwaltung 
wird beauftragt eine Einbeziehungssatzung zu erstellen.
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Außerdem soll geprüft werden, ob für die Maßnahmen eine För-
derung beantragt werden kann.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
det den öffentlichen Teil um 19:34 Uhr.

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Pres-
semitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Land-
kreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule 
Bamberg
WIRTSCHAFTSSCHULE INFORMIERT
Der Weg zur Mittleren Reife
Am Donnerstag, 25. November 2021, findet um 19:00 Uhr 
in der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg, Klos-
ter-Langheim-Straße 11, eine Informationsveranstaltung zum 
Übertritt an die Wirtschaftsschule statt.
Diese Veranstaltung richtet sich einmal an Eltern, deren 
Kinder momentan die 4. Jahrgangsstufe der Grundschulen 
besuchen, um ihnen die Möglichkeiten eines späteren 
Schulwechsels nach der 5. oder 6. bzw. 9. Klasse aufzu-
zeigen.
Insbesondere informiert Oberstudiendirektor Harald Bogen-
sperger an diesem Abend Eltern und Schüler der 5., 6. und 
7. Klassen der Mittelschulen über die Aufnahme-bedin-
gungen und die Angebote der 4-stufigen Wirtschafts-
schule (7. – 10. Klasse) und der 5-stufigen Wirtschafts-
schule (6. – 10. Klasse). In bewährter Weise verbindet die 
Wirtschaftsschule berufliche und allgemeine Bildung mitei-
nander und vermittelt nach bestandener Abschlussprüfung 
den Wirtschaftsschulabschluss, der die Mittlere Reife bein-
haltet.
Auch die 2-stufige Wirtschaftsschule (10. und 11. Klasse) 
wird vorgestellt, an der Mittelschüler nach zwei Jahren die 
Mittlere Reife erwerben können. Für manche Schüler der 
Gymnasien und Realschulen kann zudem die praxisnahe 
Ausbildung an der Wirtschaftsschule mit dem anderen 
Fächerangebot eine Chance für einen schulischen Neuan-
fang sein.

VHS Bamberg-Land
Kunstgeschichte im Landkreis:  
„Steinerne Bekenntnisse des Glaubens“
Von den Ursprüngen bis zum Beginn der Barockzeit - Die Kir-
che im Dorf ist nicht nur das steinerne Bekenntnis des Glau-
bens und ein wichtiger Identitätspunkt der Dorfbewohner, 
sondern häufig auch das letzte bauliche Zeugnis einer Jahr-
hunderte alten Ortsgeschichte. Zwei Vorträge (Teil 1 und Teil 
2) beschäftigen sich schwerpunktmäßig mit der Architektur der 
Kirchen im Landkreis Bamberg. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach lehnt den Bau-
antrag zum Neubau einer Lager und Unterstellhalle auf 
dem Grundstück der Gemarkung Gerach, Fl.Nr. 795, 96169 
Gerach-Mauschendorf ab. Es wird auf das Schreiben, vom 
Landratsamt Bamberg - 08.04.2021, verwiesen.

5. Sitzungstermine 2022 Gemeinderat Gerach

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Verwaltung schlägt für das Jahr 2022 die folgenden Sit-
zungstermine vor:

Datum Tag Gremium Bemerkungen/
Sonstiges

27.01.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

24.02.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

24.03.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

28.04.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

19.05.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

um 1 Woche 
vorverlegt

23.06.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

28.07.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

21.09.2022 Mittwoch gemeinsame 
Sitzung

GR Gerach und 
GR Reckendorf

22.09.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

27.10.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

24.11.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

15.12.2022 Donnerstag Gemeinde-
rat Gerach

um 1 Woche 
vorverlegt

Es wird vorgeschlagen, zur Vereinfachung und Vermeidung von 
Verwechslungen auf die Umstellung zwischen Sommer- und 
Winterzeit bei den Beginn-Uhrzeiten zu verzichten.
Beschluss: 8 : 0
Der Gemeinderat Gerach nimmt die vorgeschlagenen Sit-
zungstermine für das Jahr 2022 zur Kenntnis und geneh-
migt diese. Als Beginn Uhrzeit wird weiterhin der Beginn im 
Sommer auf 19 Uhr und im Winter auf 18:30 Uhr festgelegt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Sitzungstermine einzu-
planen und zu veröffentlichen.

6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

6.1. Sonstiges - Hochwasserschutz

Um in Zukunft das Hochwasser im Altdorf sowie im Neubauge-
biet zu vermeiden bzw. einzudämmen wurden durch den Tech-
niker einige Möglichkeiten erarbeitet. Folgende Möglichkeiten 
könnten realisiert werden:
• im Neubaugebiet könnten Gräben gezogen werden
• ein Damm könnte errichtet werden um das Wasser vom 

Wald zu bremsen
• auch weitere Gräben bei verschiedenen Äckern könnten er-

weitert und verbreitert werden
Es wurden vom Gemeinderat noch weitere Vorschläge 
gebracht. Diese sind:
- Dämme anbringen
- Straßen erhöhen
- Regenrückhaltebecken installieren
- Gräben und Rohre reinigen
Für die vorgeschlagenen Möglichkeiten sollen durch die Ver-
waltung Angebote eingeholt werden. 
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Hospiz-Akademie Bamberg
Vom Scheintod und anderen Merkwürdigkeiten
Die ganz besondere Lesung
Am 20. November um 19 Uhr veranstaltet die Hospiz-Akademie 
Bamberg eine Lesung der außergewöhnlichen Art: Die Kunst-
historikerin und promovierte Volkskundlerin Dr. Anja Kretsch-
mer liest abwechslungsreiche Geschichten, die sich mit den 
Fragen Was ist ein Rettungswecker? Was hat heißes Wachs mit 
der Feststellung des Todes gemein? (u.v.m.) und wundersa-
men Begegnungen mit dem Tod in Überlieferungen, Sagen und 
gegenwärtigen Ereignissen beschäftigen. In den Räumen der 
Hospiz-Akademie Bamberg gelten die 3 G Regeln.
Weiterführende Informationen und die Anmeldemöglichkeit fin-
den Sie über die Homepage der Hospiz-Akademie Bamberg 
www.hospiz-akademie.de unter der Kursnummer – L 26 - oder 
werktags telefonisch unter der Rufnummer Hospiz-Akademie 
Bamberg (Tel.: 0951/ 9550722).

Energieberatungstermine  
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus „Guter Rat ist 
teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stimmen muss, 
beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In Koope-
ration mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bieten 
sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Die ca. 1-stündige Beratung ist 
kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus werden die Beratungstermine bis auf 
weiteres telefonisch abgehalten!
Die kostenlosen Beratungen finden von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr immer mittwochs im Wechsel bei der Stadt Bamberg, Maxi-
miliansplatz 3, 96047 Bamberg bzw. im Landratsamt Bamberg, 
Kaimsgasse 31, 96052 Bamberg statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-590 
(Herr Knoll) ist notwendig.
Den Energieberatungskalender finden Sie unter
www.klimaallianz-bamberg.de

Dabei werden an vielen Kirchenbeispielen aus den Gemein-
den des Landkreises typische Merkmale einzelner Epochen 
besprochen und erklärt, wie sich das Baugeschehen in einen 
historischen Kontext fügt.
Referentin: Dr. Margit Fuchs, Kunsthistorikerin
Teil 1: Der erste Vortrag spannt einen Bogen von der Karolinger 
Zeit bis zum Dreißigjährigen Krieg und beschäftigt sich mit der 
Kirchenarchitektur in romanischer, gotischer und nachgotischer 
Zeit. Anmeldung: www.vhs-bamberg-land.de/programm/gesell-
schaft.html/kurs/488-C-6297273
Donnerstag, 4. Nov., 19:30 Uhr
Unteres Schloss, Hauptstr. 112, 96120 Bischberg

Anmeldung: https://www.vhs-bamberg-land.de/programm/
gesellschaft.html/kurs/488-C-6277693

Teil 2: Der zweite Vortrag beginnt mit Kirchenbau aus der 
zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts und endet mit 
dem Kirchenbau im 21. Jahrhundert. Behandelt 
werden hier die Baustile des Barock, des Klassizis-
mus, des Historismus und der Moderne.

Mittwoch, 10. Nov., 19:30 Uhr
Michael-Arneth-Schule, Schulstr. 2, Gundelsheim

Anmeldung: https://www.vhs-bamberg-land.de/programm/
gesellschaft.html/kurs/488-C-6303333

Eintritt: jeweils 3,00 €
3G-Nachweis erforderlich.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Darmkrebs: Männer gefährdeter als Frauen
Etwa jede achte Krebserkrankung betrifft den Darm. Männer 
sind hiervon häufiger betroffen als Frauen. Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) weist 
anlässlich des Weltdarmtages am 7. November auf die Wichtig-
keit einer regelmäßigen Vorsorge hin.
Darmkrebs entwickelt sich oft aus kleinen Schleimhautaus-
buchtungen (Polypen). Eine regelmäßige Vorsorge ist deshalb 
wichtig. Da die Erkrankung vor allem häufiger ab dem 50. 
Lebensjahr auftritt, werden ab diesem Alter besondere Vorsor-
gemaßnahmen empfohlen.
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Vergleich zu 
Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Männern wird daher eine Darmspiegelung bereits ab dem 50. 
Lebensjahr angeboten. Alternativ hierzu können sie zwischen 
50 und 54 einmal im Jahr einen Stuhltest machen bzw. danach 
alle zwei Jahre.
Frauen haben ab dem Alter von 55 Jahren Anspruch auf eine 
Darmspiegelung. Zwischen 50 und 54 Jahren können Frauen 
jährlich einen immunologischen Test (iFOBT) auf nicht sicht-
bare Blutspuren im Stuhl durchführen lassen. Nach dem 55. 
Geburtstag können sie alle zwei Jahre den Stuhltest machen – 
es sei denn, sie entscheiden sich für die Darmspiegelung.
Weitere Informationen bietet die SVLFG online unter  
www.svlfg.de/vorsorge.

Friedhofsgeflüster mit der schwarzen Witwe – 
am Bamberger Friedhof
Unsere Vorfahren entwickelten viele Bräuche und Rituale, um mit 
dem Verlust von Verstorbenen umzugehen. Manche davon sind 
geblieben, andere nicht. Am 21. November veranstaltet die Hos-
piz-Akademie Bamberg von 14.00 – 15.30 Uhr eine Führung auf 
dem Bamberger Friedhof mit der Kunsthistorikerin und promo-
vierten Volkskundlerin Dr. Anja Kretschmer, um diese Traditionen 
kennenzulernen, ein Um- und/oder Nachdenken über die eigene 
Form des Abschiednehmens anzustoßen und die Angst vielleicht 
auch mal mit einem lächelnden Auge zu betrachten.
Die Teilnehmer/innen werden geben einen Mindestabstand von 
1,5 m einzuhalten.
Weiterführende Informationen und die Anmeldemöglichkeit fin-
den Sie über die Homepage der Hospiz-Akademie Bamberg 
www.hospiz-akademie.de unter der Kursnummer – L 27 - oder 
werktags telefonisch unter der Rufnummer Hospiz-Akademie 
Bamberg (Tel.: 0951/ 9550722).
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Der Elternbeirat der Kita St. Oswald bietet  
auch dieses Jahr wieder  
für Sie und Ihre Familien 

 

den Baunacher Adventskalender der Kita St. Oswald an, 
bei dem jeden Tag tolle Gewinne auf Sie warten!  

Gesponsert wird dieser Kalender von zahlreichen namhaften Unternehmen 
und Dienstleistern aus Baunach und der Umgebung, bei denen wir uns schon 

im Vorfeld für ihre großzügigen Spenden bedanken möchten. 
 

Der Verkauf findet vor der Eingangstüre der Kita St. Oswald von  
Montag 15.11. bis Mittwoch 17.11.2021 während der Bring- und Abholzeit  

(7:30 bis 8:30 Uhr und 12:00 bis 12:30 Uhr) statt.  
Zusätzlich ist der Kalender ab dem 15.11.2021 auch in der  

Stadtbücherei Baunach und bei Karin Eminger Friseure erhältlich.  
 

Der Verkaufspreis beträgt wieder 5 Euro.  
Der gesamte Erlös kommt zu 100-% den Kindern der Kita St. Oswald zugute. 

 

Tun Sie etwas Gutes, unterstützen Sie die Kita St. Oswald, und mit etwas 
Glück sind Sie eine(r) der zahlreichen Gewinner(innen)! Freuen Sie sich auf 

Gutscheine, Geschenkkörbe, Spielsachen, Bücher und vieles mehr!  
 

Jeder Kalender hat wieder eine Gewinnnummer.  
Vergleichen Sie einfach Ihre Nummer mit den Gewinnnummern, die täglich 

von den Kindern der Kita St. Oswald gezogen werden.  
Die Gewinnnummern werden jeden Tag an der Tür bei der 

Mäusegruppe/Turnhalle (Stufenburgstraße) der Kita St. Oswald veröffentlicht.  
Außerdem finden Sie die Gewinnnummern wöchentlich im Mitteilungsblatt 

der VG Baunach. 

(Am 20.12. werden alle restlichen Türchen 21, 22, 23 und 24 gezogen!) 
 

Wir wünschen Ihnen viel Glück und eine frohe Adventszeit! 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Elternbeirat der Kita St. Oswald, Baunach 

 

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Weltweiter Gebetstag für Verfolgte Christen
Demokratie, Freiheit, Gefangenschaft, Flucht, Verfolgung …
Schlagwörter die uns jeden Tag begegnen und in diesem Jahr 
auch das Wort Machtübernahme. Machtübernahme der Taliban 
vor einigen Monaten inAfghanistan mit großem Aufschrei der 
Weltöffentlichkeit und jetzt fast „Stille“.
Bereits vor dieser Machtübernahme war Afghanistan auf Rang 
2 des s.g.Weltverfolgungsindex 2021 der Organisation Open 
Doors (www.weltverfolgungsindex.de).
Open Doors, eine internationale Missions- und Hilfsorganisation 
für verfolgte Christen, bietet auch in diesem Jahr die Möglich-
keit sich öffentlich durch einen Gebetsgottesdienst an dieSeite 
der verfolgten Christen zu stellen. Nutzen Sie diese wertvolle 
Möglichkeit und reihen Sie sichmit ein. Herzliche Einladung 
hierzu:

Sonntag, den 07.11.2021
um 9.45 Uhr

in der Dreieinigkeitskirche in Rentweinsdorf
In der festen Zuversicht, dass jedes unserer Gebete großes 
bewirkt, freue ich mich auf ihr Dabeisein.
Elke Roppelt im Namen der Kirchengemeinde Rentweinsdorf

Informationen zum Datenschutz für die Gemeindemitglieder
„Sehr geehrtes Gemeindemitglied, in unseren Pfarrbüros 
werden viele personenbezogene Daten (auch zu Ihrer Per-
son) gespeichert und verarbeitet. Ausführliche Informatio-
nen zum Datenschutz für Gemeindemitglieder sind trans-
parent auf unserer Homepage veröffentlicht und können 
hier jederzeit nachgelesen werden. Zusätzlich schicken wir 
Ihnen ein ausführliches Informationsschreiben auch gerne 
postalisch zu. Bitte sprechen Sie hierzu unsere Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro an.“
Je nach Wunsch der betroffenen Person muss bei entspre-
chender Anfrage das Schreiben dann per Post oder per E-Mail 
zugeschickt werden.

Firmung 2021
Die diesjährige Firmung findet geschlossen am 11.11.21 um 16 Uhr 
in Eltmann statt.
50 Firmanten aus den beiden PG´s empfangen dorf durch 
Weihbischof Ulrich Boom das Sakrament der Hl. Firmung.

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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A Junioren
Fr. 05.11.2021 19:00 in Baunach
(SG) SpVgg Ebing – (SG) SV Hallstadt
C Junioren
Sa. 06.11.2021 15:00
1. FC Baunach – SV Waizendorf

Tischtennis – Kurzbericht 
 
Seit dem letzten Kurzbericht gab es folgende Ergebnisse: 
Herren II (Pokal Achtelfinale): 
 Di. 19.10. TSG Bamberg II – 1. FC Baunach II    4:0 

TSG Bamberg II 1. FC Baunach II Ergebnisse 
Polkowski Yannik Beutel Gerd 11:7  11:7  11:3 
Öchsner Martin Langhojer Jochen 11:9  11:5  11:9 
König Jürgen Beutel Horst 11:3  11:4  11:4 
Polkowski Y. / Öchsner M. Beutel G. / Beutel H. 11:4  11:2  11:6 

 
aktuelle Tabellenplatzierungen: 
 Herren I Bezirksklasse B  9:1 Punkte Platz 1 (von 10) 
 Herren II Bezirksklasse C   2:4 Punkte Platz 7 (von 10) 
 
die nächsten Spiele/Termine: 
 Herren I in der Bezirksklasse B: 

Fr. 05.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TSV Eintr. Bamberg II 
Di. 23.11. 19:30 Uhr SV Walsdorf III – 1. FC Baunach 
Fr. 03.12. 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TSV Breitengüßbach II 
Mi. 15.12. 19:30 Uhr DJK Teut. Gaustadt – 1. FC Baunach 

 
 Herren II in der Bezirksklasse C: 
  Di. 09.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – SV Walsdorf IV 
  Di. 23.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TV Hallstadt II 
  Fr. 26.11. 19:30 Uhr TSG Bamberg III – 1. FC Baunach II 
  Mi. 01.12. 19:30 Uhr RMV Conc. Strullendorf III – 1. FC Baunach II 
  Fr. 10.12. 20:00 Uhr TSV Schlüsselfeld III – 1. FC Baunach II 
  Mi. 15.12. 19:00 Uhr Post SV Bamberg IV – 1. FC Baunach II 
 
Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als auch 
Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter: 
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder 
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/. 
 
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt. 
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen. 
 
Trainingsbetrieb ist immer dienstags und freitags 
jeweils von 20:15 – 22:00 Uhr. 
Wir freuen uns über jeden, der am Training teilnehmen will. 
 
gez. Silvio Wirth 
 

Pferdepartner Franken e.V.
Bericht machMIT -  
Sportfest von goolkids von Ronja Hohlstein
Innerhalb meines FSJ Jahres ist es vorgesehen, ein Projekt zu 
planen, organisieren und durchführen. Zusammen mit Marlene 
haben wir im Namen unseres Vereins, Pferdepartner Franken 
e.V., am machMIT – Sportfest, von goolkids, eine Station orga-
nisiert und betreut. Bei diesem Event ging es um Inklusion und 
Aktivität. Möglichst viele Sportarten sollten dabei vertreten sein.
Zu den Vorbereitungen gehörte auch, die Erstellung eines 
Imagefilmes, in dem man Inklusion im eigenen Verein darstellen 
sollte.
Außerdem haben wir uns überlegt in wie weit man das „Thema 
Pferd“ in der aktiven Station umsetzen kann. Wir haben uns 
für unser Holzpferd entschieden, auf dem wir die Kinder Volti-
gierübungen (turnen auf dem Pferd) probieren lassen wollten. 
Zudem wollten wir Hüpfpferde für einen Slalom aufstellen.
Um alles abzusprechen gab es Mailkontakt mit den Ansprech-
partnern des Events.
Am Tag selbst haben Marlene und ich uns getroffen, den Pfer-
dehänger angehängt und alles eingeladen. Nach meinem 
gerade erst bestandenen Hängerführerschein, war das die 
erste echte Fahrt mit Hänger. Also eine weitere Premiere. Dort 
angekommen, haben wir mit Hilfe von ehrenamtlichen Betreu-
ern, alles aufgebaut und unser Holzpferd gesattelt. 

Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

SG Veitenstein
D-Jugend
Die D-Jugend der SG Veitenstein ist ungeschlagener Meis-
ter der Kreisklasse West. Nach dem 2:2 gegen die SG Burg-
haslach (Torschützen Jakob Albrecht und Ferdinand Erben) 
erreichten wir am letzten Spieltag auswärts ein leistungsge-
rechtes 3:3 Unentschieden beim FC Eintracht Bamberg. Tor-
schützen Jakob Albrecht, Ferdinand Erben und Fabian Arnold. 
Herzlichen Glückwunsch an die Jungs für ihre guten Leistun-
gen und Einsatzbereitschaft. Ihr könnt Stolz auf euch sein. 
Macht weiter so.

Nächstes Spiel
WINTERPAUSE
E1-Jugend
Die E1 verlor in der 2. Runde im Pokal gegen Don Bosco Bam-
berg 1 mit 1 : 14. Gegen einen starken Gegner aus Bamberg 
hatten unsere Jungs es absolut schwer. Da auch noch die 
Angst vor dem großen Gegner aus Bamberg dazu kam, lief 
dann auch das Spiel dementsprechend. Nach den schönen 
Anschlusstreffer zum zwischenzeitlichen 1:2 durch Pflaum E. 
kam mal kurz ein bisschen Hoffnung auf, aber der sehr starke 
Gegner wusste sehr schnell eine Antwort. So stand es am Ende 
verdient 14:1 für die Gäste.
Die Mannschaft bereitet sich nun auf die neue Saison vor. Trai-
ning immer Montags in Reckendorf und Donnerstags in Prie-
gendorf jeweils von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr.

Nächstes Spiel
Freundschaftsspiel in Priegendorf am 07.11. 10:30 Uhr gegen 
den TV Ebern
E2-Jugend
WINTERPAUSE
E3-Jugend
WINTERPAUSE
F-Jugend
WINTERPAUSE
G-Jugend
WINTERPAUSE

Baunacher Faschingsclub Narretei e.V.
Vereins-interne Faschingseröffnung -  
endlich geht das närrische Treiben wieder los!
Nach über einem Jahr Pause geht das bunte Treiben wie-
der los, und deshalb laden wir ein, zu einer Vereins-internen 
Faschingseröffnung 2021 / 2022 am 13.11.2021 in das Bürger-
haus Lechner-Bräu.
Beginn ist ab 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr)
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns, auf Euren Besuch und wünschen viel Spaß, 
gute Unterhaltung mit einem dreifachen BUNAHU!

1. FC Baunach
Fußball
Fußballabteilung
http://www.fc-baunach.de
1.Mannschaft
So. 07.11.2021 14:00
1. FC Baunach – SV 1928 DJK Tütschengereuth
2.Mannschaft
So. 07.11.2021 11:45
1. FC Baunach – SV 1928 DJK Tütschengereuth
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6.11 21 Bockbier 3G Nachweis
18.00 Uhr (Salate und Kuchenspenden sind willkommen)
19.11.21 Plätzlabacken 3G Nachweis
interne Veranstaltung nur WWMitglieder
17.00 Uhr Beginn in der Schulküche
Anschließend gemütliches Beidsammensein
(Jeder bringt seine Zutaten mit die er braucht)
4/5.12.21 Weihnachtsmarkt 3G Nachweis
Testpflicht für alle Helfer
Misteln, Bratwürste, Zwetschgentraum...
Helferliste melden bei J. Gleußner/S. Schmitt
29.12.21 Schafkopf 3G Nachweis
Interne Veranstaltung
Schafkopfrennen 18.00 Uhr Hüttla
8.01.22 Winterwanderung
10.00 Uhr Start Näheres wird noch bekanntgegeben

Frauen-Union Baunach
Gemeinsamer Kinobesuch am 09. November 2021
Die Mitglieder der Frauen-Union aus den Kreisverbänden 
Forchheim und Bamberg-Land wollen sich stärker vernetzen 
und Möglichkeiten für den gemeinsamen Austausch ermögli-
chen. Ein erster Schritt in diese Richtung soll die gemeinsame 
Einladung ins Kinocenter nach Forchheim und der Besuch des 
Filmes „Die Unbeugsamen“ sein.
Kurzbeschreibung des Filmes:
Zu Zeiten der Bonner Republik ist es ein zähes Unterfangen 
als Politikerin gehört und gesehen zu werden. Zu viele Politiker 
sind Männer ihrer Zeit und möchten den Erfolg nicht teilen, zu 
schnell kann die Karriere von Frauen in der Politik mit sexuel-
ler Diskriminierung und Vorurteilen ausgebremst werden. Doch 
ein paar Frauen bleiben unbeugsam, kämpfen und leisten gute 
Vorarbeit für die gegenwärtige Generation von Politikerinnen. 
(Quelle:wikipedia)
Wann: Dienstag, 09.11.2021 um 18:00 Uhr
Wo: Kinocenter Forchheim (Wiesentstraße 39, 91301 Forchheim)
Der Kostenbeitrag für den Film beträgt € 8,--.
Nach dem Kinobesuch (gegen 19:45) treffen wir uns im „Stadt-
lokal Forchheim“ (Hauptstraße 52A, 91301 Forchheim) um bei 
einem gemeinsamen Essen den Film zu reflektieren und unser 
Netzwerk weiter auszubauen.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten. Dies bitte ausschließ-
lich über unsere Emailadresse: kreisfrauenunionforchheim@
gmx.de und mit dem Betreff: Teilnahme „Kino und Essen“ oder 
„Kino“ (wenn ihr nur mit ins Kino wollt) oder „Essen“ (wenn ihr 
nur mit zum Essen wollt).
Die Platzzahl ist begrenzt und die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich per Email.
Wichtig: Bitte die 3-G-Regel beachten (Die entsprechenden 
Nachweise sind vor Ort und unaufgefordert vorzulegen).
gez.
Sabine Saam
Ortsvorsitzende

Karpfenessen 2021
Die Monate mit einem R im Namen sind in Franken traditionell 
die Karpfenmonate. Blau, gebacken, mit Pfefferhülle, als Filet, 
im Ganzen oder Ingraisch - der Genuss ist vielfältig.
Wir treffen uns zum gemeinsamen Karpfenessen am Montag, 
den 22.11.2021 um 18 Uhr im Gasthaus Obleyhof in Baunach.
Sollte jemand keinen Karpfen mögen, bietet die Speisekarte 
eine reiche andere Auswahl.
Zur optimalen Organisation ist eine Anmeldung bei Anneliese 
Saam (Tel. 09544-7210) oder per Email unter sabine.saam@
gmx.de bis 20.11.2021 erwünscht. Es gelten die tagesaktuellen 
Corona-Regeln, bitte entsprechende Nachweise mitführen.
Die Frauen-Union Baunach freut sich auf einen unterhaltsamen 
Abend.
gez.
Sabine Saam
Ortsvorsitzende

Flyer und Buttons mit unserem Logo aufgestellt, um auch auf 
unsere inklusive Arbeit im Verein aufmerksam zu machen. Als 
Station 4 haben wir Sticker bekommen, welche jedes Kind nach 
absolvieren unseres Parcours, bekommen hat. Als es los ging 
durfte jedes Kind drei Übungen auf dem Holzpferd machen. Sie 
haben wetthüpfen mit den Hüpfpferden gemacht und spontan 
haben wir auch noch Seilspringen angeboten. Unsere Station 
hat den Kindern viel Spaß bereitet und viele waren ganz stolz, 
einmal auf einem Pferd zu sitzen. Nach circa drei Stunden war 
der Zirkel dann vorbei und wir haben wieder alles eingepackt, 
sind nach Hause gefahren und haben aufgeräumt.
Alles in allem war das eine tolle Erfahrung gewesen. Zu sehen, 
was alles hinter einem solchen Tag steckt und die komplette 
Verantwortung dafür zu tragen, öffnet einem einmal mehr die 
Augen. Zudem hat der Tag viel Spaß gemacht, auch wenn es 
sehr anstrengend war.
Imagefilm: https://www.youtube.com/watch?v=ixMdfclw3G8

 

 

Foto: Michaela Hohlstein

Pferdepartner Franken e.V.
www.pferdepartner-franken.de

Wanderclub Baunach e.V.
Seniorenwandern am 11.11.
Liebe Wanderfreunde,
herzliche Einladung zu unserer „Jahresabschlusswanderung“!
Die Wanderer treffen sich am Donnerstag den 11.11. auf dem 
Marktplatz.
Sofern das Wetter mitspielt, starten wir um 14 Uhr zu einer etwa 
einstündigen Rundwanderung. Im Anschluss ist Einkehr im 
Obleyhof.
Wichtig: Bitte Impfnachweis.... etc. nicht vergessen !!

Wasserwacht Baunach
Für das Jahresende haben wir noch folgende Termine für 
unsere Mitglieder mit Anmeldung bei Johannes Gleußner oder 
Sebastian Schmitt:
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Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Atemschutzübung:
Am Freitag, den 05.11.2021 findet unser jährlicher Übungs-
durchgang im Atemschutzzentrum Strullendorf statt. Wir treffen 
uns zur Abfahrt um 18:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Bitte beachtet auch die entsprechenden Hyghienemassnah-
men und Abläufe im ASZ.
Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Arbeitsdienst:
Am Samstag, den 06.11.2021 findet der Arbeitsdienst: „Feuer-
wehr im Winter“ statt.
Wir treffen uns hierzu um 9:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Um zahlreiche Teilnahme aller aktiven Mitglieder sowie der 
Jugendgruppe wird gebeten.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Gartenfreunde Reckendorf e.V
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
19.11.2021, um 19:00 Uhr in der Schlossgaststätte Reckendorf.
Tagungsordnungspunkte:

1. Begrüßung durch den 1. Teamsprecher
2. Totengedenken
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des 1. Teamsprechers
6. Entlastung des Teams
7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme im Interesse des Vereins und seiner 
Mitglieder bittet das Team der Gartenfreunde.
Team Gartenfreunde Reckendorf

KAB Reckendorf
Familienwanderung
Herzliche Einladung ergeht an alle KAB Mitglieder, Freunde 
und Gönner zur Familienwanderung am Sonntag, 7. Novem-
ber 2021 nach Laimbach.
Ablauf:
• 14:30 Uhr Treffpunkt am Biergarten  

der Schloßbrauerei Reckendorf.
• ca. 15:15 Uhr Andacht in der Kapelle Mariä Geburt  

in Laimbach
• ca. 16:15 Uhr Einkehr im Gasthaus Schloßbräu  

in Reckendorf
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es gelten die aktuellen 
Hygienebestimmungen. Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein -Schriftführerin-

Seniorenkreis Reckendorf
Seniorennachmittag mit Totengedenken

Liebe Senioren,
wir laden zum Seniorennachmittag mit 
Totengedenken am Dienstag, 9. Novem-
ber 2021 ab 14 Uhr im Seniorenraum 
des Pfarr- und Jugendheim Reckendorf 
ein.
Gäste sind herzlich willkommen!
Wer abgeholt werden möchte, melde 
sich bei Siggi Kieling unter der Telefon-
nummer 6181.

Krabbelgruppe Gerach
Spielwaren-Basar in Gerach
am 14.11.2021 von 13 – 16 Uhr
Näheres siehe unter Vereine Gerach

VHS Baunach II/21
Es gelten die 3 G-Regeln ab einer Inzidenz von 35, Maske 
darf bei tatsächlicher Sportausübung abgenommen werden, 
ansonsten FFP2 Maskenpflicht und Abstand von 1,5 m einhal-
ten, Desinfektionsmittel ist vorhanden, Hygienekonzept wird 
eingehalten.
Änderungen werden bekannt gegeben.

Zumba Kids 8-12 J.
Frau M. Justus,
noch Plätze frei
Beginn: Dienstags um 16.00 Uhr
Beitrag: Std.= 3€
Ort: Bürgerhaus Sportraum

YOGA workshop für Fortgeschrittene
Frau Schaller
Samstag den 20.11.21 um 10.00 bis 13.00 Uhr
Beitrag: 24,50 € für 3 Std.
Ort: Jugendheim Zentweg

Backen
Brot und Brötchen einfach selber backen
Frau Lechner
Samstag 22.01.22 um 14.00 Uhr
Beitrag: 10,40 € + Materialkosten
Ort: Küche Grundschule
Bitte unbedingt schriftlich anmelden bei Frau Schönlein, 
Augraben 3, Baunach oder online unter www.VHS-Bam-
berg-Land.de
Anmeldungen finden Sie im VHS Programmheft oder bei 
den Banken.

Älteres Ehepaar sucht kleines
Haus mit Garten, auch renovie-
rungsbedürftig, mit Ihren Haustie-
ren zu mieten. Tel. 09554/9238875

Weihnachtsbäume zu

verkaufen. Dorgendorf, Talstr. 16.

Tel. 09544/981054

Brennholz zu verkaufen, Hart-

und Weichholz Ster ab 30,-€. Tel.

09544/981054

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

Mo-Do 9-17 Uhr – Fr 9-16 Uhr oder nach Terminvereinbarung

Achtung! Mundschutz und max. 4 Personen gleichzeitig
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SpVgg Lauter
Fußball

SpVgg Lauter - Fußball
Kreisklasse Bamberg
Sonntag, 07. Novemer 2021
1. Mannschaft
SpVgg Lauter - FC Wacker Bamberg
Anstoß: 14.00 Uhr

B-Klasse Bamberg
Sonntag, 07. Novemer 2021
2. Mannschaft
SPIELFREI
Grundvoraussetzung ist die Einhaltung entsprechender 
Abstandsregeln und Hygienekonzepte.
Das Wichtigste: Die Gesundheit steht über allem! Es geht darum, 
gemeinsam richtig zu handeln und damit Leben zu retten!
Also: Halte dich an die Auflagen und Empfehlungen der zustän-
digen Behörden und Experten!

Seniorenclub Lauter
Zusammensein im November
Wir treffen uns am Dienstag, den 09. November 2021 um 12:00 
Uhr zum Mittagessen bei unserer Anni in der Gaststätte Alb-
recht in Lauter.
Nach ein paar unterhaltsamen Stunden in gemütlicher Runde 
beenden wir unseren Nachmittag mit Kaffee und Gebäck.
Natürlich gelten auch bei uns die aktuellen Coronabestimmun-
gen.
Bringt also bitte eure Masken mit.
Herzliche Einladung ergeht an alle Senioren, die gerne 
Gemeinschaft erleben möchten.
Ich freue mich auf eine schöne Zeit mit euch.
Eure Vorstandschaft

Krabbelgruppe Gerach
Spielwaren-Basar in Gerach
am 14.11.2021 von 13 – 16 Uhr
Näheres siehe unter Vereine Gerach

Bringt bitte euren Mund- und Nasenschutz mit. – Es gelten die 
allgemeinen Hygienebedingungen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Eure Vorstandschaft
gez. Isolde Dirauf (1. Vorsitzende)

Sozialer Arbeitskreis Reckendorf
Weihnachtspaketaktion für Kinder im Ahrtalgebiet
(Deutschland) die bei der Flut alles verloren haben.
Auch in diesem Jahr führt der Missionsverein e.V. Heiligenstadt 
„Lasst uns Gehen“ eine Weihnachtspäckchenaktion durch.
Unterstützt werden diesmal 6 - 11-jährige Kinder.
Für die Päckchen benötigen wir:
Ø Süßigkeiten (Nikolaus / Spekulatius / Lebkuchen)
Ø Spielsachen  
    (Quartett – Kartenspiele für Mädchen oder Jungs)
Ø Teebeutel (Früchte, oder Kindertee)
Ø Schulbedarf, Stifte, Spitzer, Schreibblock A5, Kleber, Spitzer
Ø Socken (Größe 33-39) und Handschuhe, Mützen  
    für Mädchen und Buben

!!! BITTE KEINE KLEIDUNG, SCHUHE usw.
sondern nur was oben angegeben ist !!!

Geldspenden können ab sofort bei Rosmarie Wahl abgegeben 
werden.
Abgabe der Sachspenden am: Donnerstag, 25. November 
2021von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr im Pfarr- und Jugendheim 
Reckendorf
Wer gerne beim Packen der Spenden mithelfen möchte, kann 
dies am Dienstag, 30.11. ab 9:00 Uhr tun, bitte bei Frau Ros-
marie Wahl, Tel. 66 52 oder Enrico Gruber 8 90 melden.
Fahrer vom Verein „Lasst uns Gehen“ Heiligenstadt werden 
die Päckchen von uns entgegennehmen und persönlich an die 
Kinder verteilen.
Bitte lassen „Sie“ Ihr Herz sprechen und helfen sie mit um die 
Not und dass Leid der vielen Kinder gerade zur Weihnachtszeit 
zu lindern.
Für Rückfragen steht Fr. Rosmarie Wahl gerne zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Krabbelgruppe Gerach
Spielwaren-Basar in Gerach
am 14.11.2021 von 13 – 16 Uhr
Näheres siehe unter Vereine Gerach

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Aus technischen Gründen entsprechen die Farben auf dieser Darstellung nur annähernd den Originalfolien.

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Tel. 09544/ 9 86 78 89
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SPD-OV Gerach
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
am 13.11.2021
Am Samstag, den 13.11.2021 um 17:00 Uhr findet die Jahres- 
hauptversammlung mit Neuwahlen des SPD-Ortsvereins 
Gerach im Mehrgenerationenraum (Rathaus) statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Berichte aus Vorstandschaft

a. des 1. Vorsitzenden
b. der Schriftführerin
c. des Kassierers

4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft

a. Bildung eines Wahlausschusses
b. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
c. Neuwahlen der Revisoren

7. Sonstiges, Wünsche und Aussprache
8. Schlusswort
Es ergeht herzliche Einladung an die Mitglieder unseres Orts-
vereins.
Die Vorstandschaft freut sich auf euer Kommen.
Gez.: Tobias Ebert
Ortsvereinsvorsitzender

Krabbelgruppe Gerach
Spielwaren-Basar Gerach am 14.11.2021 von 13 - 16 Uhr
in der Laimbachtalhalle, Gerach
(Es gilt 3G und Maskenpflicht!!)

Sandra Geldorf
Am Mahd 2 - 96149 Breitengüßbach
Tel.: 09544-9867880

Best of Anti-Aging
•  Cool-Lifting 89 €
•  Mikrodermabrasion 69 €
•  Needling 89 €
•  Med. Fußpflege   32 € m.L 38 €

Wohlfühlbehandlung
•  1 komplette Gesichtsbehandlung + 

1 medizinische Fußpflege      85 €

• Aqua Peeling   59 €
•  Aqua-Peeling-Reinigungsbehandlung  

für Teenager  49 €

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm
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bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Wir beraten Sie gerne ...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

 

Hermann Hammer GmbH
Josef-Fösel-Str. 1 • 96117 Memmelsdorf 
Tel. 0951 968399-0 • www.ead-hammer.de

DAS KANN SO EINFACH SEIN!
IHR WECHSEL ZU MEHR KOMFORT BEI 
IHREN ABRECHNUNGEN.

HEIZ KOSTEN ABRECHNUNG IMMOBILIEN-
DIENSTLEISTUNGEN

TECHNIK REGIONAL

 

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Jetzt schon an Weihnachten denken.
Ein Schmuckstück aus Ihrer heimatlichen Meistergoldschmiede.

Immer etwas Besonderes.
Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache 

Webshop shop.kraus-schmuck.de

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
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Ihr zuverlässiger Partner 
rund ums Bauen und Sanieren

• 
•
•

•

•

Alles für den Neubau – von der Bodenplatte bis zum Dachziegel
Alles für den Innenausbau – vom Estrich bis zur Dachdämmung
Alles für die Sanierung – 
vom Dachausbau bis zur Schimmelsanierung
Alles für den Außenbereich – von der Terrassenplatte und
dem Gartenzaun bis zur Regenwasserzisterne
Große Ausstellung von Dachfenstern, Garten- & Terrassenplatten, 
Garagentoren und Innen- und Haustüren

Oertel-Baustoffe

seit 1929

Oertel-BaustoffeOertel-Baustoffe
09 51 / 9 67 27 - 0
09 51 / 9 67 27 - 50

Fon: 
Fax:

www.oertel-baustoffe.de

Gerberstraße 8 • 96052 Bamberg

Bauen Sie Ihr 
Traumhaus  
mit uns!

Am Eichenhügel 6
96148 Baunach
Tel. 0 95 44 / 98 24 30
Handy-Nr.
0170/8207822• Stilvoller Innenausbau • Möbel

• Holzdecken • Türen
• Fußböden • Balkone
• Bestattungen • Treppen
• Fenster in Holz, Holz-Aluminium u. Kunststoff
• Glasreparaturen und Reparaturen aller Art

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Erwin Baum
Immobilienmakler

Ihr Immobilienexperte in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon: 0951 96 86 51-13
e.baum@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir suchen langfristige Verstärkung (w/m/d)
für unsere Fliegengitterfertigung.

Auch Quereinsteiger möglich!

Rohr-Reinigungsdienst RitteR
Eingetragener Handwerksbetrieb

tannenweg 17 , 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
tel. 0951 – 700 42 900 

Fax: 0951 – 700 42 901
info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de

R
oh

r-R
einigungsdienst

Ritter
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tannenweg 17 , 96117 Memmelsdorf-Weichendorf

tel. 0951 – 700 42 900 
Fax: 0951 – 700 42 901

info@rohr-reinigung-ritter.de
www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
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Rohr-Reinigungsdienst RITTER
Seit 2001 in Ihrer Region

Billig ist nicht immer gut und Geiz ist nicht immer geil.

Besuchen Sie uns am 17. + 18. Oktober
auf der Baumesse in Hirschaid
für eine kostenlose Beratung.

Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot
aufgrund anderer Grundlagen.

Fachfirma für Kanalsanierung 
Wir setzen auf Qualität

Wir erstellen auch gerne Angebote auf 
bereits durchgeführte TV-Befahrungen

- Schlauchliner-Sanierung
- Grundstücksüberprüfungen
- Kamerauntersuchung
- Dichtheitsprüfungen 
Wir erstellen kostenfrei Angebote 
auf bereits durchgeführte 
TV-Befahrungen anderer Firmen

Acker-, Wald-
und Wiesen�ächen
im Gemeindegebiet Baunach, Lauter, Gerach, 

Reckendorf  und  Umgebung zu kaufen gesucht. 
Flächentausch bzw. Rückpacht evtl. möglich.

Veit Dennert KG - Tel.:  09552-71717
eMail:  landwirtschaft@dennert.de


